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Verein der Musikfreunde1904 Ensdorf e.V.e.V.
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Beginn:  19.30 Uhr  -  Einlass: 19.00 Uhr

Leitung: Mark Endres
Solist: 

Janick Scholl

Service runService runService rund um den Druckd um den Druckd um den Druck Kartenvorverkauf:   Schreibwaren Zimmer, Salonfähig Michaela Scholl



Ensdorf - 2 - Ausgabe 2/2023

Medizinische Dienste

Polizei • Feuerwehr • Rettungsdienste

 ■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Sie erreichen den ärztlichen Bereitschaftsdienst der Kas-
senärztlichen Vereinigung kostenlos unter der bundesweit 
einheitlichen Rufnummer 116117 rund um die Uhr an allen 
Tagen des Jahres.
Zusätzlich ist die ärztliche sowie kinderärztliche Bereit-
schaftsdienstpraxis Saarlouis im Marienhaus Klinikum 
Saarlouis, Kapuzinerstraße 4, 66740 Saarlouis (Tel.-Nr. 0 
18 05/66 30 03) zu folgenden Zeiten geöffnet:
Von Samstag 08.00 Uhr bis Montag 08.00 Uhr,
an Feiertagen (inkl. Heiligabend / Silvester),
an Rosenmontag sowie
an Brückentagen.
Bei Lebensgefahr rufen Sie bitte den Notarzt über die 
Rettungsleitstelle 19 222 oder 112.
Bei Handy bitte nur mit Vorwahl (0681).

 ■ Notfalldienst der Zahnärzte
(nur für dringende Fälle nach vorheriger telefonischer Ver-
einbarung)
14./15. Januar 2023
Dr. Rainer Gerling, Saarlouis-Fraulautern; 06831/81047

 ■ Apothekendienst
Der Notdienst beginnt jeweils um 8.00 Uhr des angezeigten 
Tages und endet um 8.00 Uhr des Folgetages
13. Januar 2023
Tal-Apotheke, Talstraße 1, Hülzweiler, 06831/53060
14. Januar 2023
Donatus-Apotheke, Schulstraße 21, Saarlouis-Roden, 
06831/80226
15. Januar 2023
Pachtener-Apotheke, Nachtsheimstraße 2, Dillingen, 
06831/73309
16. Januar 2023
Römer-Apotheke, Schulstraße 7, Saarlouis-Roden, 
06831/88880

17. Januar 2023
Löwen-Apotheke, Provinzialstraße 107, Ensdorf, 
06831/958866
18. Januar 2023
Crispinus-Apotheke, Provinzialstraße 62b, 
Saarlouis-Lisdorf, 06831/3055
19. Januar 2023
Doc`s Apotheke, Saarlouis, Pavillonstr. 13, 
Tel.: 06831/4881199
20. Januar 2023
Saar-Apotheke, Lothringer Str. 1, Saarlouis; 06831/41051

 ■ Notfalldienst der Tierärzte
(nur für dringende Fälle nach vorheriger telefonischer Ver-
einbarung)
Der Notdienst an Wochenenden beginnt jeweils am Freitag 
um 18.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr.
14./15. Januar 2023
Tierärztin Borchardt, Hauptstr. 157, 66773 Schwalbach, 
0170/8080212
Darüberhinaus sind die tierärztlichen Kliniken ganzjährig 
rund um die Uhr dienstbereit:
Tierärztliche Klinik für Kleintiere Arz
Kaiserslauterer Str. 44, 66123 Saarbrücken
Telefon: (0681) 3 32 32
http://www.tierklinik-arz.de
Tierärztliche Klinik für Kleintiere 
Drs. Kehr, Pack und Scherer
Hüttenstraße 20, 66583 Spiesen-Elversberg
Telefon: (06821) 179494
http://www.tierklinik-elversberg.de
Tierärztliche Klinik für Pferde Drs. Rupp, Schwarz und Anen
Raiffeisenstr. 100, 66802 Überherrn
Telefon: (06836) 91 90 80
http://www.pferdeklinik-altforweiler.de

 ■ NOTRUF
POLIZEI ....................................................................................... 110
FEUERWEHR .............................................................................. 112
RETTUNGSDIENST ..................................................................... 112
Giftinformationszentrum (GIZ) Mainz  ....................... 06131/19240

 ■ Polizei Ensdorf
Telefon: ..................................................................................... 54522

 ■ Polizeirevier Bous
Telefon: ............................................................................ 06834/9250

 ■ Freiwillige Feuerwehr
Feuerwehrgerätehaus .....................................................Tel. 9669790

Wehrführer Jürgen Wolfert ................................................Tel. 958535

Impressum:
Herausgeber: LINUS WITTICH Medien KG, 54343 Föhren, Europaallee 2 (Industriegebiet), Telefon 06502/9147-0 oder -240
Redaktion im Verlag (verantwortlich): Martina Drolshagen, Verlagsleiterin
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Melina Franklin, unter der Anschrift des Verlages
Zentrale: Tel. 06502 9147-0, E-Mail: service@wittich-foehren.de
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige Anzeigen-
preisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlags oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung 
des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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Kirchen • Kindergarten • Bildung • Soziale Dienste • Sonstige

 ■ Pfarrämter
Pfarreiengemeinschaft Bous, St. Peter - Ensdorf St. Marien
Pastor Christian Müller
Pfarrsekretärinnen: Katrin Blohm, Christine Hawner, Elisabeth Jenal
Kath. Pfarramt St. Peter Bous ......................................... 06834/2378
Kath. Pfarramt St. Marien Ensdorf ................................ 06831/52264

 ■ Dekanat Saarlouis
Dekanatsbüro: Kleinstraße 58,
66740 Saarlouis-Lisdorf ......................................Tel. 06831/7699550

 ■ Evang. Kirchengemeinde Schwalbach
Pfarrbezirk I: Schwalbach (Griesborn, Hülzweiler), Elm (Derlen,
Knausholz, Sprengen), Saarwellingen und Schwarzenholz,
Pfarrer Reinhard Janich, Schwalbach .....................Tel. 06834/53546
Pfarrbezirk II: Bous und Ensdorf
Pfarrerin Juliane Opiolla, Bous ............................Tel. 06834/7801752
Pfarrerin Jutta Seibert  .................................  Tel.-Nr. 06806/4948273
Gemeindebüro Schwalbach ..................................Tel. 06834/956970
Öffnungszeiten Mo., Di., Do., und
Fr.: 8:30 bis 12:00 Uhr, mittwochs geschlossen

 ■ Haus für Kinder & Familien
Kindergarten „St. Marien“ Ensdorf
Leitung: Karsten Müller
Zentrale und Rezeption: Frau Dany Thiel ...........................Tel. 53391

 ■ Schulen
Grundschule Ensdorf .................................Tel. 506096 / Fax: 507441
Rektorin: Christina Lein
Freiwillige Ganztagsschule/Gemeindehort .......................Tel. 509140
Leitung: Dominic Dörr
Gemeinschaftsschule Schwalbach-Ensdorf .........Tel. 06834/953953
(Johannes-Gutenberg-Schule Schwalbach)

 ■ Weitere Schulen
Kreismusikschule Bous-Ensdorf-Schwalbach ..........Tel. 06834/1534
Anne Frank Schule, Schwalbach...........................Tel. 06834/953900

 ■ Soziale Dienste
Deutsches Rotes Kreuz - Ortsverband Ensdorf
Herr Paul Fisch, Schwarzstraße 5 ..................................Tel. 1667033
Mobil: 0177/4881231
Betreuungsbehörde des Landkreises Saarlouis
Beratung und Infos zu Vorsorgevollmachten, Betreuungs- und Pati-
entenverfügungen. Kostenlose Zusendung von Informationsmaterial
unter .................................................................... Tel. 06831/444-436
Saarlouiser Tafel
(Lebensmittelspenden für Bedürftige) .....................Tel. 06831/93990
Psychosoziale Beratungsstelle des Gesundheitsamtes
im Landkreis Saarlouis  .........................................Tel. 06831/444700
Caritasverband Saar-Hochwald e.V.
Geschäftsstelle Saarlouis, Lisdorfer Straße 13, 66740 Saarlouis
Hilfe & Beratung in verschiedenen sozialen Bereichen
Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch von 08.00 - 16.30 Uhr, Don-
nerstag von 08.00 bis 17.00 Uhr, Freitag von 08.00 bis 15.00 Uhr
...........................................................................................Tel. 9399-0
Diakonisches Werk an der Saar
(Beratung zwischen Schule und Beruf) ...............Tel. 06831/49721
Förderzentrum Frühe Kindheit
der Arbeiterwohlfahrt, .......................................Tel. 06831/4877516
Kontaktstelle für Selbsthilfe im Saarland ..............Tel. 0681/9602130
Mail: kontakt@selbsthilfe-saar.de ................... Mobil: 0159/01711163
Selbsthilfegruppe der anonymen Alkoholiker
zentrale Kontaktstelle ................................................Tel. 0681/19295
Donum Vitae e.V.
Staatlich anerkannte Schwangerschaftskonfliktberatung
Großer Markt 21, 66740 Saarlouis ........................Tel. 06831/120028
Elternselbsthilfe Dillingen e.V. ..........................Tel. 06831/7685702
Deutscher Kinderschutzbund e.V.
1. Vors. Frau Renate Ruffing ..............................................Tel. 52256
Lebenshilfe Saarlouis e.V. .............................. Tel. 06838/810-18/19
Pflegestützpunkt im Landkreis Saarlouis
Kaiser-Friedrich-Ring 31, Saarlouis ..................................Tel. 120630
Leitstelle Älter werden
im Landkreis Saarlouis: ....................................... Tel. 06831/444-239

Frauenhaus Saarlouis .............................................Tel. 06831/2200
Aufnahme Tag und Nacht möglich, Anonyme und kostenlose Bera-
tung
Hilfe für Familien mit geistig Behinderten
Familienentlastender Dienst (FED)
der Lebenshilfe e.V., 66793 Saarwellingen
Telefon von 08:00 - 16:00 Uhr ............................. Tel. 06838/9827-70
Telefon von 16:00 - 08:00 Uhr ...............................Tel. 0171/3875124
Kommunale Beratungsstelle
„Besser leben im Alter durch Technik“:........... Tel. 06831/444-573
Notruf und Beratung für vergewaltigte und misshandelte Frauen
telefonische und persönliche Beratung von Frauen, die sexualisierte 
Gewalt erlebt haben.
Telefonberatungszeiten:
Montag und Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag und Freitag von 09.00 bis 12.00 Uhr
Notrufgruppe Saarbrücken, Nauwieserstr. 19, 66111 Saarbrücken,
..................................................Tel. 0681/36767 Fax: 0681/ 9385898
Beratungsstelle für junge Arbeitslose
Katholische Erwachsenenbildung e.V. Hospitalstraße 7
66798 Wallerfangen ...............................................Tel. 06831/965646
Abholung von Tierkörpern und Schlachtabfällen
.................................................................................Tel. 06508/91430
Tierschutzhotline im Saarland..........................Tel. 0681/99784530

 ■ SONSTIGE RUFNUMMERN
Bergmannsheim Ensdorf Saal .........................................Tel. 504-163
Großsporthalle Ensdorf ......................................................Tel. 59501
Freibad Ensdorf ................................................................Tel. 506206
Postagentur Ensdorf ....................................................Tel. 4879462
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do, Fr von 9.00 - 12.30 Uhr und von 14.00 - 17.00 Uhr
Mi von 9.00 - 12.30 Uhr; Sa von 9.00 bis 12.00 Uhr
Förster der Gemeinde Ensdorf
für den Staatsforst, Herr Martin Wollenweber,
...............................................................................Tel. 0175/2200896
Ehrenamtlicher Naturschutzbeauftragter
Herr Meiko Balthasar ......................................................Tel. 4999830
M_Balthasar@web.de
Hilfe gegen Wespen
Viktor MARTIN mobil ................................................... 0173/3264731
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
Egon Haag, Schacherweg 22,
66773 Schwalbach-Hülzweiler ................................Tel. 06831/59381
(Sprechstunden montags - freitags nach Terminvereinbarung)
Wolfgang Ressing, Friedrich-Ebert-Str. 41,
66359 Bous .........................................................Tel. 06834/5697215
Bodwing Johannes, Dorfstr. 111, Saarlouis ............Tel. 06831/46437
Schiedsmann
Jürgen Seiwert ..........................................................Tel. 06831/5706
schiedsmann@gemeinde-ensdorf.de
Behindertenbeauftragter der Gemeinde Ensdorf
Franz Leinenbach, Erlenstr. 22 ...........................................Tel. 52623
E-Mail: franz.leinenbach@superkabel.de
Seniorensicherheitsberater der Gemeinde Ensdorf
Hans Fels, St. Barbarastraße 10 ........................................Tel. 58586
Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfegermeister
Frank Dillenburger, Mettlach................................Tel. 06865/8069146
außer den Straßen: An der Schleuse, Bommersbachweg,
Bernardsweg, Großstraße, Spessbergstraße und Lauternweg.
Für diese Straßen ist Bezirksschornsteinfegermeister,
Jürgen Krause, Losheim, zuständig ....................Tel. 06872/5041970
Gas- und Wasserwerke Bous - Schwalbach
Telefonzentrale .................................................................. 06834/850
Störungsdienst Gas- Fernwärme, sowie
Wasserversorgung der TWE Ensdorf .................... Tel. 06834/85-111
energis-Netzgesellschaft mbH
Störungsnummer Strom .................................... Tel. 0681/9069-2611
Defekte Straßenbeleuchtung
Info: Zentrale Service Nr. für Meldung von Schäden an der
Straßenbeleuchtungsanlage: ............................. Tel. 0681/4030-3003
E-Mail: info@energis.de
Entsorgungsverband Saar, Hotline ................... Tel. 0681/5000-555
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Amtliches Bekanntmachungsblatt

der Gemeindeverwaltung
Provinzialstr. 101a, 66806 Ensdorf
Tel. 0 68 31/ 504-0 Fax 0 68 31 / 504-167
Internet: http://www.gemeinde-ensdorf.de
Mail: info@gemeinde-ensdorf.de

Informationen
Partnerschaft

 
Was finde ich wo im Rathaus?
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Einzelexemplare sind gegen Erstattung der Selbstkosten bei der Gemeindeverwaltung erhältlich.

■ Bauhof 
Tel. 504-142, Fax 504-143 
Saarlouiser Straße 6, 66806 Ensdorf

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag  von 07.00 Uhr bis 15.30 Uhr,
Freitag  von 07.00 Uhr bis 14.30 Uhr 

Rufbereitschaft Bauhof: 0171/7400479

■ Rufbereitschaft TWE GmbH: Tel. 06834/85-111
Gas- und Wasserwerke Bous-Schwalbach
Saarbrücker Str: 195, 66359 Bous

■ Wertstoffhof/EVS Wertstoffzentrum
Tel. 509-275 / Tel. 504-157
Schwalbacher Berg 159, 66806 Ensdorf

Öffnungszeiten ganzjährig:
Montag, Mittwoch, Freitag:  11.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag:  08.00 bis 13.00 Uhr
Samstag:  10.00 bis 16.30 Uhr 

Bürgersprechstunden des Bürgermeisters 
Bei Inanspruchnahme wird um eine Terminvereinbarung mit dem Sekretariat des Bürgermeisters

unter Tel.-Nr. 504-117 bzw. 504-118, bzw. per Mail an: sekretariat@gemeinde-ensdorf.de, gebeten.

/EnsdorfSaar

DER GEMEINDE

Erdgeschoss:

■ - Bürgerbüro, Tel. 504-132 oder -134, Zimmer 110

■  Führerscheinwesen, Tel. 504-132 oder -134, Zimmer 110

■  Bestattungswesen, Tel. 504-131, Zimmer 103

■  Standesamt, Tel. 504-133, Zimmer 111

■  Flüchtlingsmanagement, Tel. 504-131, Zimmer 103

■  Ordnungsamt Tel. 504-130, Zimmer 112

■  Verkehrsüberwachung, Tel. 504-130, Zimmer 112

■  Gemeindekasse Tel. 504-121 u. -123, Zimmer 106-107

■  Kämmerei, Wirtschaftliche Beteiligungen, Tel. 504-120, 
Zimmer 108

■  Steueramt Tel. 504-125, Zimmer 101

1. Obergeschoss:

■  Bürgermeister Tel. 504-110, Zimmer 206

■  Hauptamt Tel. 504-112, Zimmer 212

■  Personalamt Tel. 504-113, Zimmer 210

■  Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit Tel. 504-115, Zimmer 209

■  Jugend, Soziales u. Kindertagesstätten Tel. 504-137, 
Zimmer 201

Stabsstelle Digitalisierung, Tel. 504-122, Zimmer 203

2. Obergeschoss:

■  Bauamt Tel. 504-155, Zimmer 301-302 und 307-308

■  Amt für Umwelt und Naturschutz Tel. 504-157, Zimmer 306

■  Wertstoffberatung Tel. 504-157, Zimmer 306

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag bis Donnerstag 

von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr,
Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr,
Darüber hinaus nach Vereinbarung.

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag und Mittwoch von 08.00-13.00 Uhr,

Dienstag von 08.00-12.00 Uhr und von 13.30-15.30 Uhr,
Donnerstag von 08.00-12.00 Uhr und von 13.30-17.00 Uhr,

Freitag von 08.00-12.00 Uhr Darüber hinaus nach Vereinbarung.

@ Weitere Informationen aus 
unserer Gemeinde finden Sie auf 

unserer Internetseite 
www.gemeinde-ensdorf.de

Online-
Terminbuchung

Bürgerbüro

Für Mitteilungen, Fragen oder Hinweise ist die Gemeinde Ensdorf 

unter +49 6831 504122  
über WhatsApp schriftlich erreichbar.
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Nutzen Sie die Vorteile der
Terminvereinbarung!

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag und Mittwoch von 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr,

Dienstag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und von 13:30 Uhr bis 15:30 Uhr,

Donnerstag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
und von 13:30 Uhr bis 17:00 Uhr,
Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr.

Um längere Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir Ihnen für Anliegen, die das Bürgerbüro betreffen, vorher einen Termin zu 
vereinbaren. Die Terminvereinbarung kann per Mail an buergeramt@gemeinde-ensdorf.de oder auch telefonisch unter 06831/504-
132 oder 06831/504-134 innerhalb unserer üblichen Öffnungszeiten erfolgen.

Oder Sie nutzen unsere Online-Terminvereinbarung
Über unser Buchungssystem auf der Homepage www.gemeinde-ensdorf.de können Sie sich einen Termin buchen.

Zu dem Buchungsportal gelangen Sie aber auch ganz einfach und bequem durch Scannen des QR-Codes
Für sonstige Anliegen wählen Sie bitte unsere Zentrale unter der Tel.-Nr. 06831/504-0 an oder schreiben eine Mail 
an info@gemeinde-ensdorf.de.

Wir möchten auch nochmals darauf hinweisen, dass der Formularpool unserer Homepage auf 
www.gemeinde-ensdorf.de viele Möglichkeiten bietet, Angelegenheiten kontaktlos zu erledigen.

Bürgerbüro online - das digitale Rathaus
Ab sofort bietet die Gemeinde Ensdorf als neuen Service an, Vorgänge im Meldebereich und Passwesen, vollständig online 
durchzuführen können. Nichtsdestotrotz ist wegen der Gesetzeslage für gewisse Vorgänge nach wie vor Ihr persönliches 
Erscheinen im Bürgeramt notwendig. Den Termin können Sie dann telefonisch unter 06831-504-134 bzw. 06831-504-132 
oder online unter folgendem Link https://ensdorf.c19tracking.de buchen.

Durch die von Ihnen im Vorfeld bereitgestellten Informationen ergibt sich jedoch eine kürzere Bearbeitungszeit.

Vollständig online durchführbare Vorgänge:

- Einfache Meldebescheinigung beantragen
- Führungszeugnis beantragen
- Übermittlungssperren beantragen
- Auskunft aus dem Gewerbezentralregister beantragen
- Erweiterte Meldebescheinigung beantragen
- Verlusterklärung eines Passes oder Personalausweises
- Statusabfrage beantragter Pass oder Personalausweis
- Auskunftssperre beantragen

Mit anschließender Vorsprache
im Bürgerbüro:

- Reisedokumente für Kinder beantragen
- Voranmeldung eines Umzuges
- Voranmeldung eines Zuzuges
- Anmeldung einer Nebenwohnung
- Abmeldung einer Nebenwohnung
- Statuswechsel

Bitte beachten Sie, dass für die online Durchführung von kostenpflichtigen Vorgängen ein PayPal-Konto 
erforderlich ist. Dieses können sie kostenfrei im Laufe des Vorgangs eröffnen.

Link zur Online Beantragung
https://www.buergerdienste-online.de/olav/start?mbom=10044123
Sie können auch direkt den QR Code nutzen:

Urkunden beim Standesamt der Gemeinde 
Ensdorf online bestellen und bezahlen
Die Gemeinde Ensdorf bietet ab sofort die Möglichkeit, Urkun-
den online zu bestellen und gleichzeitig online zu bezahlen.
Sie benötigen eine der folgenden Urkunden?
• Geburtsurkunde
• Eheurkunde
• Lebenspartnerschafts-Urkunde
• Sterbefallurkunde
Unter folgendem Link können Sie Urkunden online bestellen:
https://fms.ego-saar.de/jfs/findform?shortname=urkunde&for
mtecid=3&areashortname=10044123

Sie können auch direkt per QR-Code die 
gewünschte Urkunde bestellen:

Wir versenden die Urkunden innerhalb Deutschlands. Als Zah-
lungsmethode können Sie Kreditkarte, Giropay oder Paydirekt 
auswählen.
Gebühren für eine Urkunde/beglaubigte Abschrift/einen 
beglaubigten Ausdruck: 11,00 Euro
Jede weitere Urkunde/beglaubigte Abschrift/beglaubigter Aus-
druck gleicher Art: 5,50 Euro

Bitte halten Sie im Rathaus den Mindestabstand ein und tragen 
Sie während Ihres Besuches eine medizinische Maske
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Bürgermeister-Ecke

 Liebe Leserinnen,

liebe Leser,

Aufstellung Nachtragshaushaltsplan 2022

Aufgrund hoher Gewerbesteuerrückzahlungen aus Vorjahren an ein großes 
saarländisches Unternehmen war die Gemeinde Ensdorf verpflichtet einen 
Nachtragshaushaltsplan aufzustellen, da die erheblichen Auszahlungen 
bei einzelnen Haushaltspositionen die Einnahmen der Gemeinde erheblich 
reduzierten. Die auf den Saarlandpakt zurückgehende sogenannte Defi-
zitobergrenze haben wir glücklicherweise nicht gerissen (sonst hätte eine 
Rückzahlung von Zuschüssen im Raum gestanden), was gleichzeitig auch 
Voraussetzung für die Genehmigung des Nachtragshaushaltes war. Das in 
den vergangenen Jahren schon zurückhaltend angesetzte Gewerbesteu-
eraufkommen hatte in den jeweiligen Haushalten immerhin den positiven 
Effekt, dass die Ergebnisse der Jahresrechnungen (positiv) über den Plan-
werten der Haushaltsansätze gelegen haben und somit die Ausgleichs- bzw. 
allgemeine Rücklage dementsprechend aufgefüllt werden konnte. Um die 

hohen Rückzahlungen leisten zu können musste der Liquiditätskredit erhöht werden. Der Gemeinderat beschloss am 15. 
Dezember vergangenen Jahres den Ergebnishaushalt im Gesamtergebnis des Nachtragshaushaltes 2022 mit rund -4,3 Mio. €.

Erhöhung der gesplitteten Abwassergebühr

Zum 01. Januar 2020 hat die Gemeinde aufgrund der Rechtsprechung die 
gesplittete Abwassergebühr eingeführt. Das bedeutet, dass eine Aufteilung der 
jährlichen Gesamtkosten des Abwasserwerkes in einen Anteil Schmutzwas-
ser und einen Anteil Niederschlagswasser erfolgt. Da die Kommunen bei der 
Festsetzung der Abwassergebühren nach dem Kostendeckungsprinzip arbei-
ten müssen, was bedeutet, dass die jährlichen Aufwendungen des Abwasser-
werks durch das Gebührenaufkommen zu 100 % zu decken sind, erfolgt eine 
jährliche Gebührenanpassung. Die Neukalkulation für das Jahr 2023 habe ich 
dem Gemeinderat Ende 2022 vorgelegt. Dabei schloss der Plan-Ist-Vergleich für 
2021 mit einem positiven Ergebnis ab, der entsprechende Betrag ist bis 2023 
auszugleichen und den Bürgerinnen und Bürgern über die Gebührenkalkulation 
zu erstatten. Dennoch machen ständig steigende Betriebskosten die Erhöhung 
von Schmutzwasser- und Niederschlagswassergebühr unumgänglich. Bei der 
Gebührenkalkulation musste auch die Erhöhung des einheitlichen Verbandsbei-
trages durch den EVS zum 01.01.2023 auf 3,146 €/m³ gegenüber vorher 3,054 €/m³ verbrauchtem Frischwasser mit einge-
rechnet werden. Der Gemeinderat hat dann am 15.12.2022 einstimmig die Erhöhung der Schmutzwassergebühr von 2,26 €/
m³ auf 2,92 €/m³ und der Niederschlagswassergebühr von 0,27 €/m² auf 0,34 €/m² beschlossen. Ich möchte hier aber nicht 
unerwähnt lassen, dass die jetzigen Abwassergebühren trotz der aktuellen Erhöhung immer noch niedriger ausfallen als in den 
Jahren 2020 und 2021. Die entsprechenden Gebührenbescheide der TWE werden in den nächsten Wochen zugestellt.

Sternsinger zu Besuch im Rathaus
Auch dieses Jahr waren wieder einige Gruppen von Kindern, die 
dem Brauchtum nach als Heilige Drei Könige verkleidet waren, an 
Ensdorfer Häusern (auf Wunsch) unterwegs, um den Sternsinger-
Segen zu überbringen. So brach-
ten auch wieder drei Sternsinger 
den Segen „Christus Mansionem 
Benedicat“ (Christus segne dieses 
Haus) ins Rathaus und sammel-
ten Geld für notleidende Kinder 
in Indonesien und weltweit. Der 
Heischebrauch des Sternsingens 
ist ab dem 16. Jahrhundert nach-
weisbar und wird auch als Dreikö-
nigssingen bezeichnet. Sollten Sie 
für Kinder in Not spenden wollen, 
hier das Spendenkonto: Kinder-
missionswerk „Die Sternsinger“, 
Pax-Bank eG, IBAN: DE 95 3706 
0193 0000 0010 31, BIC: GENO-
DED1PAX.
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Feier anlässlich 100. Geburtstag 
Werner Spies

Werner Spies kann auf stolze 100 Jahre zurückblicken. Diesen Ehrentag 
feierte der Jubilar am vergangenen Samstag mit Familienangehörigen und 
Freunden in der Seniorenresidenz Lindenpark. Als erster Sohn der Eheleute 
Barbara und Michel Spies arbeitete er bis zu seiner Pensionierung beim 
Bergwerk Ensdorf. Mit 52 Jahren heiratete er Anni Spies. Mit ihr reiste er 
sehr gerne und viel - unter anderem nach Bayern oder in die Pfalz zum Wan-
dern. Im Jahr 2013 verstarb seine Ehefrau mit 83 Jahren. Der geistig rüstige 
Senior lebt aufgrund gesundheitlicher Probleme seit fünf Jahren in der Seni-
orenresidenz Lindenpark in Ensdorf. Gemeinsam mit Familienangehörigen 
und Vereinsvertretern durfte ich Herrn Spies zu diesem außergewöhnlichen 
Ereignis gratulieren.

Neujahrskonzert des Vereins der 
Musikfreunde

Ich möchte an dieser Stelle auf das Neujahrskonzert unseres 
Vereins der Musikfreunde hinweisen. Es findet am Samstag, 14. 
Januar im Festsaal des Bergmannsheimes statt. Beginn ist um 
19:30 Uhr. Mit diesem Konzerterlebnis knüpfen die Mitglieder des 
Vereins der Musikfreunde an eine schöne Tradition an, die in den 
vergangenen zwei Jahren leider pausieren musste. Ich freue mich 
auf ein abwechslungsreiches Programm mit den Ensdorfer Musik-
freunden sowie ihrem Dirigenten Mark Endres und dem Solisten 
Janick Scholl.

Ich wünsche Ihnen eine angenehme Woche.

Bleiben Sie gesund und zuversichtlich.

Ihr
Jörg Wilhelmy

Amtliche Bekanntmachungen

 ■ Bekanntmachung Niederschrift Jagdgenossenschaftsversammlung
Bekanntmachung
über die Auslegung der Niederschrift der Jagdgenossenschaftsversammlung des gemeinschaftlichen Jagdbezirkes 
Ensdorf vom 07.12.2022
Die Niederschrift über die Versammlung liegt ab 16.01.2023 für die Dauer von zwei Wochen im Rathaus Ensdorf, Zimmer 
101, öffentlich aus und kann zu den üblichen Öffnungszeiten des Rathauses von den Jagdgenossen und Jagdgenossinnen 
eingesehen werden.

Ensdorf, den 12.12.2022
Der Bürgermeister
als Jagdvorsteher
Jörg Wilhelmy
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Amtliche Mitteilungen

 ■ Hinweispflichten der Meldebehörde nach dem Bundesmeldegesetz (BMG)

Die Meldebehörde ist nach dem Bundesmeldegesetz verpflichtet, 
jährlich die Möglichkeiten des Widerspruchs zu Übermittlungen 
von Daten amtlich bekannt zu geben.
Folgende Möglichkeiten des Widerspruchs können im Meldepro-
gramm auf Antrag aufgenommen werden.

1. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 36 Absatz 2 Satz 1 BMG auf das 
Recht, der Datenübermittlung nach § 58c Absatz 1 des Soldaten-
gesetzes (SG) widersprechen zu können. Dies gilt nur für Personen 
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die das 18. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben.

Nach § 58b SG können sich Frauen und Männer, die Deutsche 
im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, freiwilligen Wehr-
dienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum Zweck der 
Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die Meldebe-
hörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bun-
deswehr aufgrund § 58c Absatz 1 SG jährlich bis zum 31. März 
folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im nächsten Jahr volljährig werden:
1. Familienname
2. Vorname
3. gegenwärtige Anschrift
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

2. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft durch den Famili-
enangehörigen eines Mitglieds dieser Religionsgesellschaft 
(Nr.1)
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG auf das 
Recht, der Übermittlung nach § 42 Absatz 2 BMG widersprechen 
zu können.
Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
Familienangehörige, die nicht derselben oder keiner öffentlich 
rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, darf die Meldebe-
hörde gemäß § 42 Absatz 2 BMG von diesen Familienangehörigen 
folgende Daten übermitteln:
1. Vor- und Familiennamen
2. Geburtsdatum und Geburtsort
3. Geschlecht
4. Zugehörigkeit zu einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft
5. derzeitige Anschriften
6. Auskunftssperren nach § 51 BMG sowie
7. Sterbedatum.
Der Widerspruch gegen die Übermittlung verhindert nicht die Über-
mittlung von Daten für Zwecke des Steuererhebungsrechts an die 
jeweilige öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft. Diese Zweck-
bindung wird dem Empfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. Der 
Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

3. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50 Absatz 1 BMG auf das Recht, 
der Datenübermittlung nach § 50 Absatz 1 BMG an Parteien, Wäh-
lergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene zu widersprechen.
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 1 BMG Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über 
die in § 44 Absatz 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von Grup-
pen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammen-
setzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der 
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person 
oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für 
die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat 
sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu 
löschen oder zu vernichten.

Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei der Meldebehörde der alleinigen Wohnung 
oder der Hauptwohnung einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

4. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50 Absatz 5 BMG auf das Recht, 
der Datenübermittlung nach § 50 Absatz 2 BMG zu widersprechen.
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 BMG Auskunft erteilen 
über:
1. Familienname
2. Vornamen
3. Doktorgrad
4. Anschrift sowie
5. Daten und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die betroffene 
Person gemeldet ist einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50 Absatz 5 BMG auf das Recht, 
der Datenübermittlung nach § 50 Absatz 3 BMG an Adressbuch-
verlage widersprechen zu können.
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 BMG Adressbuch-
verlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet 
haben, Auskunft erteilen über:
1. Familienname
2. Vornamen
3. Doktorgrad und
4. derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei allen Meldebehörden, bei denen die betroffene 
Person gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.
Der Widerspruch gegen die Weitergabe von Daten durch die Mel-
debehörde ist schriftlich oder zur Niederschrift (nach telefonischer 
Terminabsprache) bei der Gemeindeverwaltung Ensdorf, Einwoh-
nermeldeamt, Provinzialstraße 101a, einzulegen. Er gilt bis zu sei-
nem Widerruf.

Ensdorf, den 10.01.2023
Der Bürgermeister
der Gemeinde Ensdorf
Jörg Wilhelmy

 Foto: R.Selzer/Gemeinde Ensdorf
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 ■ Wohn- und Geschäftsräume zu vermieten

Die Kommunale Entwicklungs- u. Vermögensmanagement-
gesellschaft mbH & Co. KG (eine Gesellschaft der Gemeinde 
Ensdorf), Provinzialstr. 101 a, 66806 Ensdorf, vermietet ab 
01.03.2023 folgendes Objekt:
Provinzialstr. 118, gewerblich zu nutzenden Räumlichkei-
ten mit WC, Erdgeschoss:
Gesamtfläche: 117 m², teils barrierefrei.
Die Geschäftsräume sind nicht möbliert.
Die Räumlichkeiten wurden bisher als Praxisräume einer 
Ergotherapie genutzt.
Im Objekt im 1. Obergeschoss befindet sich eine Wohnung, 
die für Wohnzwecke genutzt werden kann.
Provinzialstr. 118, private Wohnung, 1. Obergeschoss:
Gesamtfläche: 57 m²
1 Küche, 1 Schlafzimmer, 1 Wohnzimmer, Bad/WC, Anteil 
Garten und Balkon, Anteil Keller
Die Wohnung ist nicht möbliert.
Die Kosten für die Geschäftsräume sowie die Wohnung kön-
nen angefragt werden.
Bewerbungen sind bis zum 31.01.2023 an die KEV GmbH 
& Co. KG, Geschäftsführung, Provinzialstr. 101 a, 66806 
Ensdorf, zu richten. Außerdem können Sie auch gerne eine 
E-Mail an kgergen-neumeyer@gemeinde-ensdorf.de senden.
Die Vermietung erfolgt vorzugsweise in Kombination mit 
Wohn- und Geschäftsräumen. Es ist eine Gesamtkaution in 
Höhe von jeweils 300,00 € zu hinterlegen.
Die Besichtigung der Räumlichkeiten erfolgt nach Terminver-
einbarung.
Anke Maurer, Geschäftsführerin

 ■ Bitte nehmen Sie Rücksicht auf die 
Schulkinder

Appell an alle Eltern, die ihre Kinder mit dem 
Auto zur Schule bringen

Im Bereich der Grund-
schule kommt es vor 
allem während der Bring- 
und Abholzeiten der 
Schulkinder zu Missach-
tung von Verkehrsregeln 
und damit zu gefähr-
lichen Situationen der 
Kinder. Ich möchte Sie 
darauf hinweisen, dass 
das Halten und Parken 
auf Gehwegen verboten ist und innerorts in den Nebenstraßen 
grundsätzlich eine Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h 
besteht. 

Die Straße Am Pfarrgarten und die Gers-
tenfeldstraße sind als Spielstraßen aus-
gewiesen, d.h. hier darf nur mit einer 
Schrittgeschwindigkeit von 4- 7 km/h 
gefahren werden. Bitte halten und parken 
Sie nicht auf Gehwegen im Bereich zu 
den Schuleingängen in der Straße “Am 
Pfarrgarten“ und in der Parkstraße, auch 
wenn sie nur kurz ihr Kind vor der Schule 
absetzen wollen. Im Interesse aller Kinder 
bitte ich alle Eltern nachdrücklich, ihre 
Kinder nur an einem ordnungsgemäßen 

Parkplatz aussteigen zu lassen und die Geschwindigkeitsbe-
grenzungen einzuhalten. Bitte beachten Sie, dass Kinder, die 
den Schul- und Heimweg alleine antreten, die Straße nicht 
immer mit der nötigen Vorsicht überqueren. Spielend laufen sie 
zwischen den Fahrzeugen auf die Straße, ohne auf den fließen-
den Straßenverkehr zu achten.
Helfen Sie bitte mit, den Schulweg für unsere kleineren Bürge-
rInnen sicherer zu gestalten.

 ■ Auszug aus der Niederschrift der  
22. Sitzung des Gemeinderates vom  
13. Oktober 2022

II. Sitzung des Gemeinderates
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung und begrüßt die anwesenden 
Damen und Herren des Gemeinderates. Er stellt fest, dass fristgerecht 
und ordnungsgemäß eingeladen worden und die Beschlussfähigkeit 
gegeben sei.
In Würdigung des kürzlich verstorbenen langjährigen Gemeinderats-
mitglieds Karl-Heinz Burger bittet der Bürgermeister die Anwesenden 
um eine Schweigeminute.
Darüber hinaus bittet er um Aufnahme des Antrages von B90/Die Grü-
nen -
„Versorgungssicherheit der Gemeinde Ensdorf mit Frischwasser“ - 
auf die Tagesordnung im öffentlichen Teil (TOP 13). Der Antrag werde 
in Kopie von Seiten der Verwaltung an die Gemeinderatsmitglieder 
verteilt. Der antragstellenden Fraktion werde unter TOP 13 dann die 
Gelegenheit gegeben, diesen zu erläutern. Bezugnehmend auf die 
Vorstellungsgespräche der laufenden Woche bitte die Verwaltung 
ebenfalls um Ergänzung der Tagesordnung um den Tagesordnungs-
punkt „Personalangelegenheiten“ im nichtöffentlichen Teil (TOP 16).
Verlauf der Sitzung
A) Öffentlicher Teil

TOP 1: Genehmigung der Niederschrift der 21. Sitzung des 
Gemeinderates vom 21.07.2022

Der Bürgermeister teilt mit, dass die Niederschrift über die 21. Sit-
zung des Gemeinderates vom 21.07.2022 den Ratsmitgliedern über 
die Dipolis-app am 23.09.2022 zur Verfügung gestellt worden sei.
Sodann wird folgender Beschluss gefasst:
Gegen die Niederschrift über die 21. Sitzung des Gemeinderates wer-
den keine Einwände erhoben.
Die Niederschrift ist somit angenommen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

TOP 2: Städtebaulicher Vertrag zum Bebauungsplan Indust-
rie-, Energie- und Ressourcenzentrum Ensdorf Teilflä-
chen 1 und 2

Der Bürgermeister informiert, dass dieser Punkt und nachfolgende 
bis einschließlich TOP 7 bereits im Bauausschuss am 29. September 
ausgiebig beraten worden seien. Er begrüßt zu dem Tagesordnungs-
punkt Herrn Schuck und Frau Kunz von der gwSaar, welche ebenfalls 
in der vorberatenden Bauausschusssitzung den Tagesordnungspunkt 
erläutert hätten. Der Bürgermeister stellt fest, dass diese Angelegen-
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heit überaus wichtig, ziel- und wegweisend für die Gemeinde Ens-
dorf sei. Deshalb werde auch für die übrigen Gemeinderatsmitglieder 
und die Öffentlichkeit eine ausführliche Erläuterung von Seiten der 
gwSaar stattfinden; insbesondere auch über deren Intention, warum 
das Land als Vertragspartner an die Seite der VSE getreten und somit 
deren Rechtsnachfolger werden wolle. Er freue sich, dass es mit der 
gwSaar relativ kurzfristig einen starken öffentlichen Vertragspartner 
geben werde. Weiter weist er auf die vorhandene Problematik und 
die Gründe in jüngster Zeit hin, warum es zwischen den bisherigen 
Vertragspartnern nicht zu einem Abschluss gekommen sei. Zu einem 
früheren Zeitpunkt sei der Vertrag zwar schon einmal im Rat verab-
schiedet worden; dieser habe jedoch juristische Schwächen aufge-
wiesen und sei insofern wie die fortfolgenden Punkte im B-Plan in 
dieser Form weder unterschrieben noch veröffentlicht worden.
Herr Schuck, gwSaar, begrüßt die Damen und Herren Gemeinderats-
mitglieder. Er bedankt sich ausdrücklich bei dem Bürgermeister und 
der Verwaltung für die überaus gute Zusammenarbeit. Man habe eine 
offene, kommunikative und sehr zielorientierte Verwaltung kennenge-
lernt. Dies habe die Situation für das Land vereinfacht, in schwierige 
Diskussionen in einem bestehenden Projekt, in verhandelte Verträge, 
einzusteigen. Dieser Umstand mache ihn in der weiteren Verfolgung 
dieses Projektes sehr optimistisch. Er stellt das Tätigkeitsfeld der 
Gesellschaft für Wirtschaftsförderung im Saarland vor. Die Struktur-
holding Saar gehöre zu 100 % dem Bundesland Saarland. Diese setze 
sich aus insgesamt 8 Unternehmen und ca. 370 Mitarbeiter*innen 
zusammen. Er erteilt weitere Auskünfte zu den Strukturen anhand 
einer Bildschirmpräsentation und benennt die erzielten Erfolge der 
vergangenen Jahre im Bereich der Ansiedelung von Firmen im Saar-
land z. B. anhand der Fa. Nobilia auf dem Lisdorfer Berg. Er betont, 
dass es der Anspruch der Strukturholding sei, einen Beitrag zur Diver-
sifizierung zu leisten, aber auch deutlich zu machen, dass das Saar-
land ein industrieller Standort sei. Ein herausragendes Argument sei 
die hohe Qualifikation der Mitarbeiter*innen in diesem Sektor.
Darüber hinaus erläutert er die geplanten baulichen Veränderungen 
auf dem Kraftwerksgelände.
Man habe bereits in Abstimmung mit dem Eigentümer mit den Pla-
nungsmaßnahmen begonnen.
Herr Schuck bedankt sich für die Aufmerksamkeit und fragt nach, ob 
noch weitere Fragen vorhanden seien.
Es liegen von Seiten des Gemeinderates keine weiteren Fragen mehr 
vor.
Der Bürgermeister bedankt sich für den ausführlichen Vortrag. Er 
freue sich auf die Zusammenarbeit und die weitere Entwicklung auf 
dem Kraftwerksgelände. Weiter verweist er auf den Dissenz in der 
juristischen Ausarbeitung der beiden bisherigen Vertragsparteien (VSE 
und Gemeinde) in den beiden vergangenen Jahren. Die Interessen 
aller Parteien seien nunmehr bestens gewahrt - insbesondere die der 
Gemeinde Ensdorf. Die Verwaltung schlage dem Gemeinderat diesen 
Vertrag mit bestem Gewissen vor.
Wortbeitrag Herr Lauer, SPD:
ENDLICH - genauso könne dieses Vertragswerk unter- und über-
schrieben werden, passiere das, was sich der Gemeinderat und die 
Verwaltung so lange erhofft hätten - nämlich, dass ein städtebauli-
cher Vertrag vorliege, dass ein starker Partner habe gefunden wer-
den können, mit dem eine vertrauensvolle Zusammenarbeit möglich 
sei und dass letztendlich Bewegung in diese Angelegenheit komme. 
Ensdorf sei zwar ein kleiner Ort, könne aber eine große industrielle 
und gewerblichen Geschichte vorweisen. Jahrzehntelang habe Ens-
dorf genau hiervon auch profitiert. Es sei jetzt wichtig für Ensdorf, den 
Ort wieder neu aufzustellen. Er stellt fest, dass durch die Schaffung 
von Arbeitsplätzen auch die Gemeindekasse profitiere. Man habe wei-
terhin als Gemeinderat im Rahmen dieses städtebaulichen Vertrages 
ein Mitspracherecht dessen, was auf diese Fläche kommen dürfe. Er 
wiederholt, dass auch er sehr froh sei, die SHS als starken Partner 
in dieser Angelegenheit mit ihm Boot zu haben und bedankt sich bei 
Herrn Schuck, gwSaar. Herr Lauer stellt fest, dass seine Fraktion die-
ses Thema in den vergangenen Jahren immer wieder voran getrieben 
habe. Vor diesem Hintergrund sei die SPD-Fraktion besonders erfreut, 
dass heute dieser Städtebauliche Vertrag und noch alle abzustimmen-
den Punkte beschlossen werden könne. Er erhoffe sich, dass somit 
schnellstmöglich ein neues Gewerbegebiet entstehe, welches für die 
Zukunft in Ensdorf von herausragender Bedeutung sei.
Der Bürgermeister äußert, dass Ensdorf wie kaum ein anderer Ort 
im Saarland für den Strukturwandel stehe. Er erhoffe sich erfolgreiche 
Akquise-Bemühungen zur Ansiedlung von Seiten der gwSaar, Herrn 
Schuck.
Wortbeitrag Herr Wilhelm, B90/Die Grünen:
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrte Damen und Herren,
die Vorteile habe Herr Lauer, SPD, bereits alle aufgeführt - seine 
Fraktion schließe sich diesen an. Er wolle jedoch auch die Wermuts-
tropfen benennen. Seine Fraktion hätte sich bei Einstieg der gwSaar 
gewünscht, dass hinsichtlich des Erhalts des Biotops das Ministerium 
von Frau Berg involviert werde. Er sieht den Erhalt des Biotopes als 
nicht gesichert an - insbesondere vor dem Hintergrund, da der Bau 
der Straße zu dem Bouser Stahlwerk noch immer beabsichtigt sei. 
Er vergleicht die beabsichtige Vorgehensweise mit der in den Berei-

chen, in denen Braunkohle abgebaut werde - man nehme ein Dorf und 
werde es an einem anderen Ort aufbauen - nur seien hier anstelle von 
Menschen und Häusern Pflanzen und Tiere betroffen.
Weiter kritisiert er, dass im anhängenden B-Plan leider auch keine 
zukünftige alternative Heiztechnologie wie z. B. Erdwärme oder Photo-
voltaik ersichtlich sei. Mit welcher Energie an diesem Standort zukünf-
tig gearbeitet werde sei momentan nicht ersichtlich. Er verweist auf 
die aktuelle Situation auf dem Energiemarkt und die derzeitige Krise.
Wortbeitrag Frau Röhlen, CDU:
Sie stellt fest, dass ihre Fraktion ebenfalls den Ausführungen von Herrn 
Lauer, SPD, nichts hinzuzufügen habe und sich diesen anschließe.
Hinsichtlich der Äußerung bezüglich der Biotop-Fläche von Herrn 
Wilhelm, B90/Die Grünen, stellt sie fest, dass diese sich im Eigen-
tum der VSE befinde. Werde diese Fläche nun vermarktet, könne die 
Gemeinde hierauf nicht einwirken.
Der Bürgermeister erklärt, dass bezüglich dieser Angelegenheit und 
der Verlegung des „Schwalbachs“ Herr Schuck bereits im Bauaus-
schuss detaillierte Erläuterungen gegeben habe. Er gehe davon aus, 
dass der Ausgleich an Ökopunkten für diese große Fläche in diesem 
Gelände nicht möglich sei. Auch er bedauere grundsätzlich, an der 
Natur einen Eingriff vornehmen zu müssen. Er bittet Herrn Schuck, 
gwSaar, um ergänzende Erläuterungen.
Herr Schuck, gwSaar, gibt weitere explizite Ausführungen hinsicht-
lich der Verlegung und des Kostenaufwandes des „Schwalbachs“. 
Darüber hinaus befinde man sich mit den Naturschutzbehörden in 
Diskussion, ob sinnvollerweise beide Biotope in den Bereich des 
Retentionsraums zur Saar hin verlegt werden könnten und inwieweit 
diese Retentionsflächen für weitere ökologische Maßnahmen geeig-
net seien. Ebenfalls werde untersucht, ob diese Retentionsflächen für 
Photovoltaikanlagen genutzt werden könnten. Die Umsetzung dieser 
ökologischen Maßnahmen hänge dem Bebauungsplan an.
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, wird 
sodann folgender Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt:Dem vorliegenden Städtebaulichen Ver-
trag wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
Herr Schuck, gwSaar, verabschiedet sich nach dem Vortrag und teilt 
abschließend mit, dass er sich auf eine gute Zusammenarbeit freue.

TOP 3: Bebauungsplanverfahren
„Industrie-, Energie- und Ressourcenzentrum Ensdorf 
- Teilfläche 1“, hier: Aufhebung

Der Bürgermeister erläutert kurz die nachfolgenden Tagesordnungs-
punkte. Formaljuristisch müsse nun ein gewisser Ablauf abgearbeitet 
werden, damit der Bebauungsplan in seinen Teilflächen ordnungsge-
mäß beschlossen werden könne. Der Abschluss des Städtebaulichen 
Vertrages habe vor den Satzungsbeschlüssen der Bebauungs-
pläne erfolgen müssen. Er betont, dass die Juristen beider Parteien 
(Gemeinde und VSE) darauf hingewiesen hätten, dass diese Aufhe-
bung insbesondere der Rechtssicherheit diene.
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, wird 
sodann folgender Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt:
Der Satzungsbeschluss vom 03.05.2018 zum Bebauungsplan „Indus-
trie-, Energie- und Ressourcenzentrum Ensdorf - Teilfläche 1“ wird 
aufgehoben.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

TOP 4: Bebauungsplanverfahren
„Industrie-, Energie- und Ressourcenzentrum Ens-
dorf“, hier: Abwägung Teilfläche 1 und 2

Der Bürgermeister verweist die Gemeinderatsmitglieder darauf, bei 
der Beschlussfassung den eingereichten Abwägungspunkten beson-
dere Aufmerksamkeit zu schenken. Bereits im Bauausschuss habe er 
hierauf Wert gelegt. Nachdem keine Fragen seitens der Gemeinde-
ratsmitglieder vorliegen, bittet der Bürgermeister Herrn Rexer von 
der Agsta um ergänzende Details bei den Punkten, die von besonde-
rer Bedeutung seien.
Herr Rexer, Agsta, informiert über die eingeflossenen Änderungen 
gegenüber dem alten „Stand“. Nach Abstimmung mit den Juristen 
beider Parteien (VSE und Gemeinde) sei die Altlastenverdachtsfläche 
(die bereits vorerkundet sei) im nördlichen Bereich Richtung Saar Pla-
teau noch einmal im Bebauungsplan explizit gekennzeichnet worden. 
Somit werde auch deutlich, wo sich die Fläche genau befinde. Entspre-
chend sei dieser Hinweis auch durch eine Festsetzung abgedeckt. Ein 
weiterer Punkt sei die aktuelle Rechtsprechung der Lärmkontingente. 
Die DIN-Vorschrift müsse im Rathaus vorhanden sein - dieser Hinweis 
sei nun in die Planzeichnung mit aufgenommen worden. Auch sei - 
in Abstimmung mit der Naturschutzbehörde - eine Überprüfung der 
Strukturen vor Ort hinsichtlich einer Entwicklung dieser in den vergan-
genen Jahren vorgenommen worden. Er stellt fest, dass die Nutzung 
der Fläche sich im Wesentlichen nicht geändert habe.
Der Bürgermeister bedankt sich bei Herrn Rexer für die Ergänzungen.
Nachdem keine weiteren Fragen seitens des Rates vorhanden 
sind, liest der Bürgermeister den Beschlussvorschlag vor.
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Nachdem keine weiteren Fragen vorhanden sind, wird wie folgt abge-
stimmt:
Sodann wird folgender Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Erd- und Rohbauarbeiten 
für die Erweiterung + Umbau der Kita St. Marien Ensdorf an die Firma 
Peter Görgen Bauunternehmung GmbH, Rehlingen-Siersburg zum 
oben genannten Angebotspreis in Höhe von 93.105,62 €.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

TOP 9: Wahl eines besonderen Vorsitzenden (AW)
Der Bürgermeister erklärt, dass gemäß § 25e der Eigenbetriebsver-
ordnung (EigVO) in Verbindung mit § 99 KSVG und § 42 Abs. 3 KSVG 
aus der Mitte des Gemeinderates für die Feststellung der Jahresrech-
nung 2021 des Abwasserwerkes ein*e besondere*r Vorsitzende*r zu 
wählen sei. Hierzu bitte die Verwaltung um Vorschläge.
Sodann wird folgender Beschluss gefasst:
Auf Vorschlag von Frau Speicher, CDU, wählt der Gemeinderat Herrn 
Gilbert Ney, CDU, zum besonderen Vorsitzenden.
Abstimmungsergebnis:                              einstimmig

TOP 10: Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2021 ein-
schließlich des Lageberichts zum 31.12.2021 des 
Abwasserwerkes der Gemeinde Ensdorf

Herr Ney, bes. Vorsitzender, stellt fest, dass der Jahresabschluss für 
das Wirtschaftsjahr 2021 des Abwasserwerkes der Gemeinde Ensdorf 
zur Prüfung dem Wirtschaftsprüfer Markus Hafner vorgelegt worden 
sei. Der Prüfungsbericht sei von Herrn Hafner erstellt worden und die-
ser sei der Vorlage beigefügt. Herr Hafner habe den Bericht im ent-
sprechenden Werksausschuss vorgestellt und vorgetragen.
Sodann wird folgender Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt wie folgt:

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2021 des Abwasserwerkes der 
Gemeinde Ensdorf wirdin Aktiva und Passiva der Bilanz mit Euro 
11.927.788,49 festgestellt.

2. Die Gewinn-u. Verlustrechnung zum 31.12.2021 wird mit Erträ-
gen in Höhe von Euro 1.641.178,60 und Aufwendungen von Euro 
1.336.521,52 € festgestellt. Der hierausresultierende Jahresge-
winn beträgt Euro 304.657,08.

3. Der ausgewiesene Jahresgewinn in Höhe von Euro 304.657,08 
erhöht den Gewinnvortrag in Höhe von Euro 263.489,10 auf Euro 
568.146,18 und wird damit die allgemeine Rücklage mit diesem 
Betrag erhöhen, die dann einen Stand von Euro 5.262.363,74 
aufweist. Der Gewinnvortrag wird auf die neue Rechnung 2022 
vorgetragen.

Abstimmungsergebnis 1-3: einstimmig

4. Dem Werkleiter Jörg Wilhelmy wird Entlastung erteilt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

TOP 11: Vergabe von Bauleistungen
Kanalsanierungsprogramm 2022
Provinzialstraße, Großstraße und Bommersbachweg

Der Bürgermeister verweist auf die detaillierte Beschlussvorlage und 
die Erläuterungen aus dem zuständigen Werksausschuss.
Nachdem keine weiteren Fragen mehr vorliegen, wird sodann fol-
gender Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt:
Der Auftrag zur Durchführung der Maßnahme „Kanalsanierungspro-
gramm 2022“ wird an die Firma fakatec GmbH, Waldfischbach-Bur-
galben, zum Angebotspreis von 252.355,16 € vergeben.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

TOP 12: Wirtschaftsplan 2023 (Zweckverband)
Der Bürgermeister verweist auf die Unterrichtungspflicht nach KSVG 
§ 115.
Frau Maurer, Verwaltung, stellt fest, dass bezüglich dieser Unter-
richtung eine Empfehlung von Seiten des SSGT (Saarl. Städte- und 
Gemeindetag) vorliege. Sowohl in den Erträgen als auch in den Auf-
wendungen schließe der Erfolgsplan mit einem Ergebnis in Höhe von 
568.550 € ab. Somit sei ein Null-Ergebnis zu erwarten. Dies sei im 
Bereich des Zweckverbandes so üblich.
Der Vermögensplan schließe mit einem Ergebnis in Höhe von 22.900 
€ ab.
Darüber hinaus informiert sie, dass ab 2024 angedacht sei, dass der 
Wertstoffhof in Eigenregie von Seiten des EVS geführt werden solle.
Auf Nachfrage von Herrn Bickelmann, B90/Die Grünen, teilt Frau 
Maurer mit, dass beabsichtigt sei, dass der EVS in Eigenregie das 
Wertstoffzentrum übernehme; die Grünschnittannahme und Grün-
schnittverarbeitung werde beim Zweckverband verbleiben. Details 
müssten noch ausgehandelt werden.

Es wird folgender Beschuss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt:
Die im Rahmen des Planverfahrens vorgebrachten und soweit abwä-
gungsbeachtlich in der beigefügten Anlage aufgelisteten Anregungen 
und Hinweise der Öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
sowie der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB sowie der Nachbarkommunen 
werden zur Kenntnis genommen, geprüft und jeweils entsprechend 
des Beschlussvorschlags beschieden. Der vorliegende Beschluss 
beinhaltet die Teilabwägung zu den der Synopse zu entnehmenden 
Belange.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

TOP 5: Bebauungsplanverfahren
„Industrie-, Energie- und Ressourcenzentrum Ensdorf 
- Teilfläche 1“,
hier: Satzung

Nachdem kein weiterer Sachvortrag von Seiten des Gemeinderates 
gewünscht wird, lässt der Bürgermeister über den Beschlussvor-
schlag abstimmen:
Sodann wird folgender Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt:
Der Bebauungsplan „Industrie-, Energie- und Ressourcenzentrum 
Ensdorf - Teilfläche 1“, bestehend aus Planzeichnung (Teil A), Textteil 
(Teil B) und Begründung sowie Umweltbericht, wird gemäß § 10 Abs. 1 
BauGB in der jetzt vorliegenden Form als Satzung beschlossen.
Die Verwaltung wird beauftragt den Satzungsbeschluss ortsüblich 
bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

TOP 6: Bebauungsplanverfahren
„Industrie-, Energie- und Ressourcenzentrum Ens-
dorf“, hier: Abwägung Teilfläche 2

Der Bürgermeister bittet Herrn Rexer, Agsta, um weitere Detailer-
läuterungen.
Herr Rexer, Agsta, stellt fest, dass gegenüber der ursprünglichen 
Offenlegung keine Änderungen vorgenommen worden seien.
Nachdem keine weiteren Fragen seitens des Rates vorhanden 
sind, liest der Bürgermeister den Beschlussvorschlag vor.
Es wird folgender Beschuss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt:
Die im Rahmen des Planverfahrens vorgebrachten und soweit abwä-
gungsbeachtlich in der beigefügten Anlage aufgelisteten Anregungen 
und Hinweise der Öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB, 
erneuten Öffentlichen Auslegung gem. § 4a Abs. 3 und der Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 
2 BauGB sowie der Nachbarkommunen werden zur Kenntnis genom-
men, geprüft und jeweils entsprechend des Beschlussvorschlags 
beschieden. Der vorliegende Beschluss beinhaltet die Teilabwägung 
zu den der Synopse zu entnehmenden Belangen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

TOP 7: Bebauungsplanverfahren
„Industrie-, Energie- und Ressourcenzentrum Ensdorf 
- Teilfläche 2“, hier: Satzung

Nachdem kein weiterer Sachvortrag von Seiten des Gemeinderates 
gewünscht wird, lässt der Bürgermeister über den Beschlussvor-
schlag abstimmen.
Sodann wird folgender Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat beschließt:
Der Bebauungsplan „Industrie-, Energie- und Ressourcenzentrum 
Ensdorf - Teilfläche 2“, bestehend aus Planzeichnung (Teil A), Textteil 
(Teil B) und Begründung sowie Umweltbericht, wird gemäß § 10 Abs. 1 
BauGB in der jetzt vorliegenden Form als Satzung beschlossen.
Die Verwaltung wird beauftragt den Satzungsbeschluss ortsüblich 
bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig
Der Bürgermeister hebt hervor, dass bei der heutigen Sitzung unter 
den Tagesordnungspunkten 2-7 wichtige Beschlüsse seitens des 
Gemeinderates gefasst worden seien. Er erhoffe sich, dass diese zum 
Wohl der Gemeinde, des Landkreises und des gesamten Landes bei-
tragen würden. Mit den nun getroffenen Voraussetzungen wünsche 
er sich für Ensdorf einen großen Schritt in Richtung erfolgreicher 
Ansiedlungspolitik und der damit verbundenen Hoffnung sprudelnder 
Gewerbesteuern zugunsten der Finanzen der Gemeinde.
Abschließend bedankt sich der Bürgermeister bei Frau Kunz, 
gwSaar und Herrn Rexer, Agsta, für die Ausführungen und verab-
schiedet diese.

TOP 8: Vergabe von Bauleistungen
Umbau und Erweiterung Kita St. Marien Ensdorf
Erd- und Rohbauarbeiten

Der Bürgermeister verweist auf die bereits gemachten Detailausfüh-
rungen im vorberatenden Bauausschuss.
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hörde aus. Erst wenn dieser eingegangen sei, könne zeitnah ein Auf-
trag erteilt werden.
Er informiert über die Veranstaltung auf der Storchenwiese. Das Nach-
richtenblatt in dieser Woche werde eine entsprechende Information 
beinhalten.
Nachdem keine weiteren Mitteilungen und Anfragen im öffentlichen 
Teil vorhanden sind, bedankt sich der Bürgermeister bei Herrn Bod-
wing, SZ, für die Berichterstattung und beendet den öffentlichen Teil.

 ■ Auszug aus der Niederschrift über 
die 24. Sitzung des Ausschusses 
für Bauwesen, Friedhofs- und 
Grundstücksangelegenheiten, Natur- und 
Umweltschutz sowie Verkehrsfragen vom 
10.11.2022

A) Öffentlicher Teil

TOP 1: Mitteilungen und Anfragen
Frau Schmidt, SPD, bedankt sich sowohl bei der Verwaltung als 
auch beim Bauhof für die Einweihung der Storchenwiese. Sie weist 
darauf hin, dass der für Herrn Burger gepflanzte Baum nicht fachge-
recht umwickelt sei und fragt nach, ob der Bauhof dies noch erledigen 
könne.
Der Bürgermeister sagt zu, dass er sich darum kümmern werde.
Herr Schwarz, CDU, teilt mit, an Allerheiligen sei auf dem Friedhof 
aufgefallen, dass an den Rasengräbern nur teilweise gemäht worden 
sei und dass auf dem Gehweg Schlaglöcher vorhanden seien. Weiter-
hin erwähnt er, dass der Abstand der Schotterfläche am Sternenfeld 
von beiden Seiten nur ca. 10 cm betrage. Deshalb könne man nicht 
mehr zwischen den Grabsteinen durchlaufen. Seiner Meinung nach 
sei die erste Reihe falsch geplant worden.
Der Bürgermeister antwortet augenzwinkernd zu Frage 1, dass der 
Erste Beigeordnete zu der besagten Zeit der Verwaltungschef gewe-
sen sei. Er sei davon ausgegangen, dass dieser rechtzeitig vor Aller-
heiligen auf dem Friedhof für Ordnung sorge. Auf Frage 2 antwortet er, 
dass an den Senken des Hauptweges gearbeitet werde. Zu Frage 3 
gibt der Bürgermeister Herrn Schwarz recht und erklärt, dass es sich 
um ein konzeptionelles Problem bei der Erstanlage handele.
Herr Schwarz, CDU, fragt weiterhin, ob mit den alten Braschenwe-
gen noch etwas passiere.
Der Bürgermeister antwortet, dass in den letzten Tagen ein Bürger, 
der noch eine Wegplatte vor einem Grab habe, mit einer Bitte an die 
Verwaltung herangetreten sei, diese Wegplatte wieder auf Stand zu 
bringen. Der Bauhofleiter habe ihn daraufhin daran erinnert, dass es 
vor vielen Jahren nach einer Satzungsänderung eine sehr kontroverse 
Diskussion gegeben habe, in der einige Ratsmitglieder der Meinung 
gewesen seien, die Wegplatten seien zu recht dort. Der Gemeinderat 
habe bei der Abstimmung entschieden, dass diese Platten raus müs-
sen und nur noch Braschen verlegt werden dürfen. Deshalb habe er 
den Auftrag erteilt, dies zurückzubauen.
Herr Schwarz, CDU, erklärt, dass es sich hier um die Parallelwege 
zum Hauptweg handele. Seiner Meinung nach müsse man sich darü-
ber Gedanken machen, wie man den Friedhof neu aufstellen könnte. 
Wenn er den gemeindeeigenen Friedhof z. B. mit dem Friedhof in 
Fraulautern vergleiche, sei das Erscheinungsbild des Ensdorfer Fried-
hofes erbärmlich.
Der Bürgermeister zeigt sich überrascht, dass sich Herr Schwarz 
über ein anderes Friedhofskonzept ausspreche und verweist auf das 
in der Bauausschusssitzung im letzten Jahr vorgestellte Friedhofskon-
zept. Er stellt fest, dass der Friedhof aus Patchwork bestehe. Bezüg-
lich der Rasengräber sagt er zu, beim Bauhof nachzufragen, warum 
nicht überall gemäht worden sei. Des Weiteren weist er darauf hin, 
dass er bereits vor einem Jahr geäußert habe, dass es sich bei einem 
Friedhof um eine soziale Einrichtung handele und man deshalb Auf-
enthaltsqualität brauche, da sich ältere Menschen gerne auf Bänke 
setzen, um sich zu unterhalten. Weiterhin merkt er an, dass all das, 
was der Rat dort investiere, betriebswirtschaftlich umgelegt werden 
müsse. Dann sei man wieder bei dem Thema Friedhofsgebühren.
Herr Schwarz, CDU, bezieht sich auf die Vorstellung des Friedhofs-
konzeptes und führt aus, ihm sei nicht klar gewesen, ob davon auch 
wirklich etwas umgesetzt werde. Er fragt nach, ob die Gemeinde 
etwas davon umsetzen werde.
Der Bürgermeister fragt bei Frau Woll, Verwaltung, nach, ob sie dies 
in der nächsten Bauausschusssitzung präsentieren könne.
Frau Woll, Verwaltung, bejaht dies.
Der Bürgermeister ergänzt, dass z. B. Baumbestattungen als nächs-
tes angegangen werden sollen und der Rat in der Dezembersitzung 
darüber entscheiden müsse.
Herr Wilhelm, B90/Grüne, weist darauf hin, dass es bereits unter 
Bürgermeister Hartz ein Friedhofskonzept gegeben habe.
Herr M. Schütz, SPD, weist darauf hin, dass man um eine hundert-
prozentige Kostendeckung herumgekommen sei und dass man sich 

Sodann wird folgender Beschluss gefasst:
Die Verbandsversammlung beschließt den Wirtschaftsplan 2023 in 
beiliegender Form. Der Gemeinderat nimmt diesen zustimmend zur 
Kenntnis.

Abstimmungsergebnis: einstimmig

TOP 13: Antrag B90/Die Grünen
Der Bürgermeister erteilt das Wort der antragstellenden Fraktion.
Herr Bickelmann, B90/Die Grünen, verweist auf den vergangenen 
Dürresommer und dass in künftigen Jahren mit weiteren trockenen 
Sommermonaten zu rechnen sei. Darüber hinaus informiert er über 
ein Gutachten der ICS GmbH Saar, in dem darauf hingewiesen werde, 
dass sich das Saartal von Südosten nach Nordwesten ziehe und somit 
einer sehr hohen Sonneneinstrahlung ausgesetzt sei. Vor diesem Hin-
tergrund sei der eingereichte Fragenkatalog von seiner Fraktion erar-
beitet worden mit dem Auftrag an die Verwaltung, diese Fragen zu 
klären. In erster Linie sei zu eruieren, wie sich der Frischwasserver-
brauch in den letzten Jahren entwickelt habe und ob insbesondere 
der Wasserverbrauch - vor allem in den Sommermonaten - signifikant 
ansteige.
Er trägt den Fragekatalog vor. Weiter weist er auf ein Förderprogramm 
für Flächenentsiegelung hin und fragt nach, wann in Ensdorf die 
gesplittete Abwassergebühr eingeführt werde.
Der Bürgermeister sagt die zeitnahe Beantwortung der Fragen für 
alle Fraktionen in schriftlicher Form zu. Hierzu werde die TWE auch mit 
involviert. Hinsichtlich der Frage über den Zeitpunkt der Einführung 
der gesplitteten Abwassergebühr in Ensdorf, stellt der Bürgermeister 
erstaunt fest, dass diese doch bereits zu Beginn 2020 in Ensdorf ein-
geführt worden sei und somit auch praktiziert werde. Ebenfalls seien 
zahlreiche Förderprogramme seitens der Gemeinde (von Frau Blaes, 
Leiterin Fachgebiet Umwelt) bereits vorgestellt und mehrmals im 
Nachrichtenblatt und auf der Homepage veröffentlicht worden. Diese 
würden allerdings von Seiten der Ensdorferinnen und Ensdorfer nur 
sehr zögerlich angenommen.

TOP 14: Mitteilungen und Anfragen
Der Bürgermeister setzt den Rat darüber in Kenntnis, dass im Bau-
ausschuss die Wildschweinproblematik angesprochen worden sei. Im 
Ausschuss sei darum gebeten worden, dass die Verwaltung zu die-
sem Thema Stellung nehmen solle. Hierzu sei Herr Balthasar, Natur-
schutzbeauftragter der Gemeinde, gebeten worden, einen kurzen 
Überblick über den aktuellen Stand zu geben.
„Guten Abend meine Damen und Herren,
durch eine hohe Reproduktionsrate von 400% kommen Wildschweine 
inzwischen flächendeckend in ganz Deutschland vor. Sie besiedeln 
nicht nur Wald und Feld, sondern dringen immer mehr in besiedelte 
Bereiche vor, was dann in der Folge zu dem Problem führt, dass sie 
Grünflächen auf der Suche nach tierischem Eiweiß in Form von Wür-
mern und Engerlingen, regelrecht umpflügen. Neben den aktuellen 
Problemen auf öffentlichen Flächen im Sportzentrum, im Park oder auf 
der Landewiese der Gleitschirmflieger, gibt es auch massive Schäden 
an privaten Grundstücken. Früher im Bereich der Tiefenbachstraße, 
was durch partielle Einzäunung verbessert wurde, aktuell an der Vier-
Männer-Wohnung oder im Bereich vom Altenheim. Da Wildschweine 
laut Gesetz „herrenlos“ sind, kann niemand für den entstandenen 
Schaden haftbar gemacht werden. Abhilfe schafft nur eine massive 
Einzäunung und eine Reduktion der Wildschweinbestände durch die 
Jagd, was auch einem Ausbruch der Afrikanischen Schweinepest vor-
beugt. Vom saarländischen Umweltministerium und SaarForst gibt es 
eine Broschüre „Wildtiere in besiedelten Bereichen“ mit Tipps zum 
Umgang und zur Gestaltung einer wildschweinsicheren Umzäunung.“
Herr Bickelmann, B90/Die Grünen, bedankt sich für den ausführ-
lichen Vortrag. Er ergänzt, dass durch den Klimawandel die Bäume 
einen jährlich vermehrten Samenausstoß vorwiesen und somit Nah-
rung im Überfluss für die Wildschweine vorhanden sei.
Durch Monokulturen wie z. B. den Maisanbau würde der natürliche 
Lebensraum für die Wildschweine zerschnitten. Obwohl die saarl. 
Jäger im Jahr mehr Wildschweine abschießen würden, würde sich die 
Population vergrößern. Auch in diesem Punkt müsse sich im Bereich 
der Klimaschutzproblematik mit der Thematik befasst werden und es 
müsse eine ganzheitliche Lösung gefunden werden. Ein großes Ärger-
nis sei jedenfalls das Zerstören der Gärten und Zaunanlagen durch 
die Tiere.
Herr Balthasar antwortet daraufhin, dass die Wildschweine sich sehr 
gerne von Eicheln und Bucheckern ernährten. Diese gäbe es - unab-
hängig vom Klimawandel - im 4-Jahresrythmus mal mehr oder mal 
weniger. Jedoch trage der Klimawandel insbesondere dazu bei, dass 
die Wildschweine sich mittlerweile über das ganze Jahr vermehrten. 
Dies sei früher anders gewesen und in den Wintermonaten sei dies 
nicht der Fall gewesen.
Der Bürgermeister bedankt sich für den Sachvortrag und die Erläu-
terungen bei Herrn Balthasar.
Weiterhin teilt der Bürgermeister dem Gemeinderat mit, dass die 
Zusage der Sportplanungskommission zum Förderantrag für die 
Flutlichtanlage des FC Ensdorf eingegangen sei. Nun stehe noch der 
Komplementärantrag von Seiten einer nachgeordneten Bundesbe-
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Herr Schwarz, CDU, bezieht sich auf eine Anfrage der CDU-Fraktion 
an den Bürgermeister bezüglich rechtlicher Voraussetzungen für ein 
Containerdorf.
Der Bürgermeister fragt nach, ob das Thema im öffentlichen oder im 
nichtöffentlichen Teil beantwortet werden solle.
Herr Schwarz, CDU, bittet um Beantwortung im öffentlichen Teil.
Der Bürgermeister liest die Anfrage der CDU-Fraktion den Aus-
schussmitgliedern vor.
Frau Woll, Verwaltung, erklärt, dass laut Unterer Bauaufsicht (UBA) 
ein Bauantrag gestellt werden müsse. Des Weiteren erläutert sie, dass 
diese Fläche im Flächennutzungsplan als Gewerbegebiet ausgewie-
sen sei.
Der Bürgermeister teilt mit, es sei eine Befristung für ein Jahr einge-
räumt worden. Kritiker könnten sich gerne an die Verwaltung wenden, 
um die bestehenden Bedenken direkt beantworten zu können.
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen ergehen, beendet der Bür-
germeister den öffentlichen Teil der Sitzung.

dazu entschlossen habe, die Kosten des Friedhofes möglichst her-
unterzufahren, damit es dort nicht zu weiteren Steigerungen komme.
Der Bürgermeister teilt mit, dass für eine Beregnungsanlage ein fünf-
stelliger Betrag anfallen würde.
Herr Schwarz, CDU, verweist auf die Friedhofsordnung, die besage, 
dass nach dem Kauf eines Rasengrabes eine Pflege des Rasens mit 
enthalten sei.
Der Bürgermeister erklärt, unter „Pflege“ sei zu verstehen, dass 
neuer Rasen angesät werde, wenn kein Rasen mehr vorhanden sei. 
Er verstehe darunter nicht, dass dieser regelmäßig gegossen werden 
müsse. Da er für Transparenz sei, wolle er diesbezüglich vor der Som-
mersaison 2023 auf die Friedhofssatzung hinweisen, sofern der Rat 
diese verändern wolle.
Herr Altmaier, CDU, erklärt, dass er bereits mit Verwaltungsmitar-
beitern und früheren Verwaltungschefs darüber diskutiert habe, ob 
Rasengießen zur Pflege dazu gehöre oder nicht. Vor der Sommer-
saison sollten daher im Nachrichtenblatt Informationen an die Bürger 
erfolgen, was genau zur Pflege eines Rasengrabes dazu gehöre.

 ■ Mitteilung an die Gemeindeverwaltung Ensdorf

Ich habe am ........................................................... Folgendes festgestellt:

O Kinderspielplatz verunreinigt / Spielgeräte beschädigt
O Schutt / Unratablagerung
O Fahrbahndecke bzw. Bürgersteig beschädigt
O Hydrant / Kanaldeckel / Gully schadhaft
O Straßenbeleuchtung defekt
O Verkehrsschild beschädigt / schlecht zu erkennen
O Bäume, Hecken und Sträucher behindern die Sicht
O Straßenbaustelle nicht gesichert

Ortsangabe: ...................................................................................................................................................................

Sonstige Anregungen: ...................................................................................................................................................

Name: ............................................................................................................................................................................

Straße, Wohnort: ...........................................................................................................................................................

Sie können Ihr Anliegen auch gerne über WhatsApp +49 6831 504122 an die Gemeinde Ensdorf senden. Beant-
wortet werden Ihre Nachrichten während der regulären Öffnungszeiten des Rathauses. Anrufe unter dieser Nummer 
werden nicht entgegengenommen.
Hinweis zum Datenschutz:
Ihre Anliegen werden von der Gemeindeverwaltung sowie den dazugehörigen Dienststellen bearbeitet. Dabei wer-
den keine Chats oder persönlichen Daten gespeichert. Lediglich die Daten, die zur Bearbeitung Ihres Anliegens not-
wendig sind, werden intern weitergegeben und verarbeitet. Nach Abschluss der Bearbeitung wird der Chat-Verlauf 
gelöscht. Die Gemeinde Ensdorf hat keine eigenen Kontakte hinterlegt, somit bekommt WhatsApp durch uns auch 
keinen Zugriff auf Ihre Telefonnummer und Kontakte.
Es gelten die Datenschutzbestimmungen der Gemeinde Ensdorf

Veranstaltungskalender

Januar
Samstag, 14. Januar  Neujahrskonzert des Vereins der Musikfreunde 1904 Ensdorf im Bergmannsheim 19.30 Uhr

Februar
Donnerstag, 16. Februar Rathaussturm am Fetten Donnerstag

Weitere Infos folgen.
Beginn: 11:11 Uhr. 

Ende des amtlichen Teils
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In der Ausgabe 01/2023 wurde versehentlich der Abfuhrkalender des EVS aus dem Jahre 2022 abgedruckt. Wir bitten diesen Fehler zu 
entschuldigen. Nachfolgend nun der Kalender für das erste Halbjahr 2023. Der Abfuhrkalender des EVS für das zweite Halbjahr 2023 
liegt uns derzeit noch nicht vor.
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Ensdorf lebt gesund

Ensdorf engagiert sich im Rahmen des Projektes „Ensdorf lebt gesund“ für Prävention und Gesundheitsförderung in der Gemeinde. 
In Kooperation mit dem Verein für Prävention und Gesundheit im Saarland (PuGiS e.V.) gibt es in der neuen Rubrik „Ensdorf lebt 
gesund“ im 14-tägigen Rythmus Wissenswertes und Tipps rund um das Thema „Prävention und Gesundheit“.
Dort finden Sie auch Hinweise zu kostenfreien Onlineangeboten und weiterführenden Informationen. Online gibt es alle Infos zum 
Projekt „Ensdorf lebt gesund“ auch auf www.gemeinde-ensdorf.de.
Interessante Online-Vorträge und Web-Seminare werden außerdem auf www.pugis.de angeboten.

 Das Jahr 2023 hat begonnen und die 
meisten Menschen haben sich wieder Vor-
sätze für das neue Jahr gesetzt. Laut einer 
aktuellen Statistik sind die vier beliebtes-
ten Neujahrsvorsätze für 2023: Gesünder 
ernähren, mehr Sport treiben, mehr Geld 
sparen und mehr Zeit mit Familie und 
Freunden verbringen. Allerdings werden 
die Neujahrsvorsätze nur von jedem Fünf-
ten eingehalten. Die Mehrheit der Men-
schen verwerfen die guten Vorsätze schon 
wieder nach ein paar Wochen. Doch was 
ist der Grund, weshalb die guten Vorsätze 
so schnell verworfen werden? Und wie 
können Sie dagegenwirken und es schaf-
fen, Ihre Vorsätze zu halten?
Ein Grund, weshalb viele gute Vorsätze 
meist schon nach wenigen Wochen ver-
worfen werden, ist eine fehlende oder 
unkonkrete Zieldefinition. Bei den gesteck-
ten Vorsätzen wie zum Beispiel „gesün-
der ernähren“ oder „mehr Sport treiben“ 
scheitern einige Menschen schon daran, 
einen Anfang zu finden, andere setzen 
sich wiederum zu „große“ Ziele, welche 
zu Demotivation führen. Ein Tipp für eine 
erfolgsversprechende Zielsetzung Ihrer 
Vorsätze ist die sogenannte „SMART-For-
mel“:
S wie = Spezifisch
M wie = Messbar
A wie = Attraktiv
R wie = Realistisch
T wie = Terminiert
Versuchen Sie mit der „SMART-Formel“ 
erstmal kleine Ziele zu formulieren, die 
Sie nach und nach steigern können- das 
erhöht Ihre Erfolgschancen.

Im ersten Schritt sollten Sie sich ein spezi-
fisches Ziel festlegen, also ein kleines Teil-
ziel aus Ihrem großen Vorhaben. Solch ein 
spezifisches Ziel könnte bei dem Vorsatz 
„gesünder ernähren“ zum Beispiel sein: 
„Ich esse jeden Tag mindestens zwei Porti-
onen Gemüse.“ Im nächsten Schritt sollten 
Sie darauf achten, dass Ihr Ziel messbar 
ist. Ein Ziel wird messbar, wenn Sie es 
protokollieren. Mit einer Protokollierung 
können Sie sich Erreichtes gut vor Augen 

führen und Ihre Erfolge sichtbar machen. 
Das Protokoll kann zum Beispiel ein Ernäh-
rungstagebuch sein, eine Dokumentation 
Ihres Körpergewichtes, ein Blutbild oder 
eine Dokumentation Ihrer zurückgelegten 
Schritte. Weiterhin sollte Ihr Ziel „Attraktiv“ 
sein: sie sollten sich unbedingt im Klaren 
sein, weshalb Sie Ihr Ziel überhaupt errei-
chen wollen. Setzten Sie sich einen posi-
tiven Anreiz zum Beispiel „Wenn ich mehr 
Gemüse esse, fühle ich mich gesünder und 
wohler in meinem Körper“ oder „Wenn ich 
mehr Gemüse esse, verbessern sich meine 
Blutwerte“. Des Weiteren sollten Sie darauf 
achten, dass Ihr Ziel realistisch ist. Rea-
listisch ist ein erreichbares Ziel, bei dem 
die ersten Schritte klar sind und welches 
nicht von anderen Personen abhängig ist. 
Welches Ziel für Sie persönlich erreichbar 
ist, müssen Sie für sich selbst definieren, 
seien Sie dabei ganz ehrlich zu sich selbst. 
Im letzten Schritt ist die Terminierung von 
Bedeutung, denn konkrete Starttermine 
und Endpunkte motivieren stärker. Eine 
Terminierung könnte wie folgt aussehen: 
„Ab Tag XY möchte ich innerhalb von 
zwei Wochen mindestens 70.000 Schritte 
gegangen sein“ oder „Ab Tag XY bis zu 
meinem Geburtstag in 5 Monaten möchte 
ich 5 kg abnehmen“.
Die Zielsetzung nach der „SMART-Formel“ 
können Sie nun ganz individuell an Ihren 
Neujahres-Vorsatz anpassen. Wichtig ist, 
dass Sie dabei immer Ihr „Warum“, also 
Ihren Grund, weshalb Sie das Ziel über-
haupt erreichen wollen, vor Augen haben. 
Aber machen Sie sich auch nicht verrückt, 
wenn Sie nur eine Zeit lang konsequent 
durchhalten - jeder kleinste Schritt zählt! 
Sie haben zudem immer wieder die Mög-
lichkeit, an Ihren Zielen zu arbeiten. Das 
zeigte auch eine Studie der Universität 
Sussex zum „Dry January“ - einer Kampa-
gne, bei der einen Monat lang auf Alkohol 
verzichtet werden soll. Bei dieser Studie 
wurde festgestellt, dass 72 % der befragen 
Teilnehmer auch noch ein halbes Jahr spä-
ter weniger tranken als vorher.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.pugis.de oder www.das-saarland-
lebt-gesund.de

Weitere Informationen fin-
den Sie unter www.pugis.de 
oder www.das-saarland-lebt-
gesund.de

dassaarlandlebtgesund

Das Saarland lebt gesund
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Kontaktdaten:
KBBZ Saarlouis
Im Glacis 22
66740 Saarlouis
06831 94610
sekretariat@kbbzsaarlouis.de
www.kbbzsaarlouis.de
Das Team des KBBZ Saarlouis freut sich auf Sie.

 ■ Info- und Anmeldetag am TG BBZ 
Dillingen

Samstag, 28.01.2023, 9:00 bis 12:00 Uhr,
Wallerfanger Str. 14, 66763 Dillingen
Das TG BBZ Dillingen lädt zu einem Info- und Anmeldetag ein. In 
unserer Schule können sich interessierte Eltern sowie Schülerin-
nen und Schüler bei Fachlehrkräften und Sozialpädagog:innen über 
unsere Bildungsangebote informieren.
Bei geführten Hausbesichtigungen erleben Sie unsere technischen 
Labore und Werkstätten. Natürlich besteht auch die Möglichkeit, 
sich persönlich beraten zu lassen.
Falls Sie sich bereits für unsere Schule entschlossen haben und eine 
Anmeldung vornehmen möchten, so bringen Sie bitte das letzte 
Zeugnis im Original mit.
Folgende Schulformen werden vorgestellt:
Ausbildungsvorbereitung (AV)
Schülerinnen und Schüler ohne Hauptschulabschluss (HSA) erhalten 
in dieser Schulform eine berufliche Orientierung und können den HSA 
erreichen.
Berufsfachschule (BFS)
Schülerinnen und Schüler mit HSA können in diese Schulform ein-
treten. In der zweijährigen Form ist ein Mittlerer Bildungsabschluss 
möglich.
In der AV und der BFS werden an unserem Standort Inhalte zu folgen-
den Fachrichtungen vermittelt: Elektro-, Fahrzeug-, Metall-, SHK-, 
sowie Holz- und Informationstechnik.
Fachoberschule (FOS), Fachrichtungen Technik und Technische 
Informatik
Schülerinnen und Schüler mit einem Mittleren Bildungsabschluss und 
einem Praktikumsplatz werden in die Fachoberschule aufgenommen. 
Ziel dieser Schulform ist es, die Fachhochschulreife (Fachabi) zu 
erwerben.
Wenn Sie Fragen zu unseren Schulformen haben oder Sie sich bzw. 
Ihr Kind anmelden möchten, können Sie sich gerne auch per Mail oder 
telefonisch an uns wenden:
Homepage: www.tgbbbzdillingen.de
E-Mail: sekretariat@tgbbzdillingen.de
Telefon: 06831/72042

 ■ Katholische Erwachsenenbildung  
Saar-Hochwald

„Der achtsame Frauenspaziergang“
Unter der Leitung der geprüften Heilpflanzenexpertin Bianca Heine 
findet ein achtsamer Frauenspaziergang am Sonntag, 29. Januar in 
der Zeit von 10:00 bis 14:00 Uhr statt. Der verträumte, teils verschlun-
gene Druidenpfad lädt seine Besucher zum Innehalten und Besinnen 
ein. In diesen 4 Stunden des Spaziergangs sollen die Teilnehmenden 
die Natur zu den einzelnen Jahreszeiten erleben und den Bezug auf 
den eigenen Lebenskreis nehmen. Auch wird Bezug auf den eigenen, 
weiblichen Zyklus und den Zyklus des Mondes genommen. An mehre-
ren Stationen werden Achtsamkeitsübungen erlernt. Eine dieser Sta-
tionen wird das rekonstruierte Keltendorf sein. Dort wird ein krautiges 
Picknick stattfinden, welches durch die Dozentin vorbereitet wird. Die 
Teilnahme für den Frauenspaziergang, der von der KEB Saar-Hoch-
wald veranstaltet wird, beträgt 24,00 € pro Person. Treffpunkt ist der 
Parkplatz Druidenpfad in Niedaltdorf.
Anmeldung für den Frauenspaziergang bis 24. Januar direkt über die 
Homepage www.anmelden-keb.de/64650
Weitere Infos bei der Katholischen Erwachsenenbildung Saar-Hoch-
wald unter Telefon 06831 769744 oder unter der Homepage www.
keb-saar-hochwald.de

Kirchen

 ■ Pfarreiengemeinschaft Bous - Ensdorf
Mini-Gottesdienst
in der katholischen Pfarrkirche St. Peter Bous für Kinder von ca. 3 - 7 
Jahren und ihre Familien, am Sonntag, dem 29.01.2023 um 17.00 
Uhr (Dauer: ca. 25 Min.), mit Pastor Christian Müller umd Team
Wir laden wieder sehr herzlich zum Mini-Gottesdienst ein und freuen 
uns, Euch und Sie zu treffen!

Bildungseinrichtungen

 ■ Grundschultag am Robert-Schuman-
Gymnasium

In diesem Schuljahr stellt sich das Robert-Schuman-Gymnasium 
Saarlouis am Samstag, dem 14. Januar 2023 an seinem RSG-
Grundschultag vor. Hierzu sind alle Grundschüler*innen und ihre 
Eltern herzlich eingeladen.
Vor dem Beginn des Programms werden die Grundschülerinnen und 
Grundschüler ab 9:00 Uhr in der Turnhalle in 15 Gruppen eingeteilt. 
Die RSG-Schulrallye startet dann um 9:30 Uhr.
Von 9:45 Uhr - 10:30 Uhr werden die Eltern in der Turnhalle der Schule 
zunächst umfassend über die geplanten Änderungen des neunjähri-
gen Gymnasiums „G9“, über das Unterrichtsangebot des RSGs sowie 
über das Unterstufenprogramm informiert.
Im Laufe des Vormittags stellen sich die drei Profilzweige (Sprachen-
zweig, Musikzweig und Europaklasse) in kleinen Präsentationen vor.
Führungen durch die Schule und Informationsstände im Bistro des 
RSGs, in dem der Förderverein auch ein Elterncafé mit selbst herge-
stellten Kuchen anbietet, komplettieren das Angebot für die Eltern.
In der bis 12 Uhr dauernden RSG-Schulrallye stellen sich die verschie-
denen Fächer des Gymnasiums in insgesamt dreimal fünf Workshops 
spielerisch vor.
Der Anmeldezeitraum ist von Samstag, dem 04. März 2023, bis 
Dienstag, dem 14. März 2023, festgelegt. Wie in den vergangenen 
Jahren wird auch in diesem Jahr darum gebeten, sich einen persön-
lichen Anmeldetermin zu reservieren. Das hierzu notwendige Anmel-
deformular ist ab dem 27. Januar 2023, dem Tag der Ausgabe der 
Halbjahreszeugnisse, auf der Homepage der Schule zugänglich (www.
rsg-saarlouis.de).
Nach den Grundschulberatungsgesprächen, die bis zum 7. Februar 
2023 angesetzt sind, werden telefonische Beratungstermine angebo-
ten, die ebenfalls im Januar veröffentlicht werden.

 ■ Tag der offenen Tür an der Bisttalschule 
Wadgassen-Bous

Die Bisttalschule Wad-
gassen-Bous lädt alle 
Grundschüler*innen der Klas-
senstufe 4 und ihre Eltern 
herzlich zum Tag der offe-
nen Tür am Samstag, den 
14.01.2023, ab 08:45 bis 
11:25 Uhr an unserem Stand-
ort Wadgassen (Weberstraße 
43) ein!
An diesem Tag stehen die 
Türen unsere Gemeinschafts-
schule offen, um neben 

unseren Ganztagskonzept die Bisttalschule live kennenzulernen. Bei 
Schulführungen werden die Fach- und Freizeiträume sowie unsere 
Angebote vorgestellt. Ebenso besteht die Möglichkeit, den Unterricht 
in verschiedenen Klassenstufen zu besuchen.
Weitere Informationen sind auch auf unserer Schulhomepage www.
bisttalschule.de zu finden.

 ■ Kaufmännisches Berufsbildungszentrum 
Saarlouis

Tag der offenen Tür am Kaufmännischen 
Berufsbildungszentrum Saarlouis
Am Samstag, den 28.01.2023, findet am Kaufmännischen Berufsbil-
dungszentrum Saarlouis der Tag der offenen Tür in Form einer Unter-
nehmermesse statt. In der Zeit von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr stellen 
über 20 Unternehmen ihre Praktikums- und Ausbildungsmöglichkei-
ten vor. Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, sich zur Berufsfach-
schule für Wirtschaft und Verwaltung, zur Fachoberschule Wirtschaft 
und Verwaltung und zur Höheren Berufsfachschule für Wirtschaftsin-
formatik anzumelden.
Die Informationsveranstaltung für die Berufsfachschule für Wirt-
schaft und Verwaltung findet um 09:30 Uhr statt.
Die Informationsveranstaltung für die Fachoberschule Wirtschaft 
und Verwaltung findet um 10:30 Uhr statt.
Die Informationsveranstaltung für die Höhere Berufsfachschule für 
Wirtschftsinformatik findet um 11:00 Uhr statt.
Zur Anmeldung bringen Sie bitte das aktuelle Halbjahreszeugnis, 
Ihren Personalausweis (oder Kopie) und wenn möglich, das aus-
gefüllte Anmeldeformular, das Sie auf unserer Homepage finden, 
mit.
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Seit dem 01.06.2022 entfällt die 3G-Regel. Die AHA Regelung bleibt 
bestehen, ebenso die Maskenpflicht. Das heißt, Sie tragen Ihre Maske 
beim Betreten des Gebäudes bis an Ihren Sitzplatz. Dort dürfen Sie 
die Maske für den Gottesdienst abnehmen. Bei Rückfragen können 
Sie sich gerne mit dem Gemeindebüro in Verbindung setzen (Tel.: 
06834/956970).
Unsere Veranstaltungen:
Montag, 16.01.2023
20.00 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkohol- und Medikamentenprobleme 
in Bous
Dienstag, 17.01.2023
19.30 Uhr Chorprobe in Schwalbach
Donnerstag, 19.01.2023
14.30 - 17.00 Uhr Bücherei in Schwalbach
Freitag, 20.01.2023
18.30 Uhr Meditationsgruppe im Gemeindehaus Lebach
Samstag, 28.01.2023
14.30 - 17.30 Uhr Kinderkirche in Schwalbach
Nähere Erläuterungen zu den Veranstaltungen:
Unsere Bücherei
Die Bücherei ist unter den geltenden Hygienemaßnahmen geöffnet. Es 
besteht weiterhin Maskenpflicht.
Vorankündigung: Abschied von Pfarrerin Opiolla
In diesem Jahr wird Pfarrerin Juliane Opiolla endgültig von allen pfarr-
amtlichen Aufgaben in unserer Gemeinde für ihre Mitarbeit in der Lei-
tung des Kirchenkreises freigestellt. EinenAbschiedsgottesdienst gibt 
es voraussichtlich am 4. März um 18 Uhr in der evangelischen Kirche 
in Bous. Weitere Informationen folgen in den nächsten Wochen.
Offenlegung des Haushalts (gemäß § 81 (6) WiVO):
Haushaltsfeststellung, Gesamtergebnisplanung, Investitionsplanung, 
Haushaltsbuch und Kapitalflussplanung liegen zur Einsichtnahme von 
09.01.2023 bis 20.01.2023 im Evangelischen Gemeindezentrum in 
Schwalbach zu den allgemeinen Öffnungszeiten öffentlich aus.

      
 

 
 

 
 

 

Kontaktadressen:
Gemeindebüro Schwalbach, Tel. 06834/956970
Unsere Öffnungszeiten:
Mo, Di + Do 9.00 - 12.00 Uhr geöffnet, mittwochs + freitags geschlos-
sen. Zurzeit ist das Gemeindebüro für den Publikumsverkehr geschlos-
sen, telefonisch sind wir zu den genannten Zeiten zu erreichen.
E-Mail: schwalbach@ekir.de
Internet: www.kirchengemeinde-schwalbach.de
Die Homepage der Ev. Kirchengemeinde unter „www.kirchen-
gemeinde-schwalbach.de“ finden Sie alles Wichtige zu unserer Kir-
chengemeinde. Außerdem finden Sie die aktuellen Gottesdienste und 
Veranstaltungen auf der Startseite.

Gottesdienstordnung vom 14.01. - 22.01.2023
Samstag 14.01. 2. Sonntag im Jahreskreis
17:25 Ensdorf Rosenkranzgebet zum Schutz des Lebens
18:00 Ensdorf Vorabendmesse; Sonderkollekte für die Pfarrkirche; 
30er Amt für + Gisela Urig geb. Freyermuth; 1. Jgd. für + Doris Leinen-
bach geb. Trockle;für + Stefan Hart; für ++ Eheleute Burgio
Sonntag 15.01. 2. Sonntag im Jahreskreis
10:00 Bous Hochamt; Sonderkollekte für die Pfarrkirche;für + Hans 
Werner Schwinn und für die Leb. und Verst. der Fam. Schwinn - Bar-
thel; für + Fredi Gauer; für + Irmgard Müllers
Dienstag 17.01. Hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten (356)
18:30 Bous Heilige Messe; 30er Amt für + Lucia Bruxmeier und + 
Ehemann Victor Bruxmeier; 1. Jgd. für Karl Schuhmacher; für + Fran-
ziska Herzog sowie die Leb. und Verst. der Familie Herzog-Lauer; für 
+ Franziska Herzog; für ++ Franz und Thomas Herzog; für die Leb. 
und Verst. der Familie Herzog; für + Lena König; in einem besonderen 
Anliegen; für ++ Eltern und Geschwister; für + Norbert Gruhn; für die 
Leb. und Verst. der Familien Weber-Morguet
Donnerstag 19.01. Donnerstag der 2. Woche im Jahreskreis
18:30 Ensdorf Heilige Messefür die Leb. und Verst. der Familien 
Koberski-Polaczek
Samstag 21.01. 3. Sonntag im Jahreskreis - Caritaskollekte
18:00 Bous Vorabendmesse; für + Schwester Relinde
Sonntag 22.01. 3. Sonntag im Jahreskreis - Caritaskollekte
10:00 Ensdorf Hochamt mit den Kommunionkindern mitgestaltet vom 
Kinderchor der Kantorei Bous-Ensdorf
Fernsehgottesdienste im ZDF - jeweils um 09.30 Uhr
15.01.2023 Herford, evangelischer Gottesdienst
22.01.2023 Österreich, katholischer Gottesdienst
29.01.2023 Zwickau, evangelischer Gottesdienst
EWTN Katholisches TV
Werktags 08.00 Uhr und sonntags 10.00 Uhr Heilige Messe aus dem 
Kölner Dom
Öffnungszeiten der Pfarrämter in Bous und Ensdorf
Bous: Dienstag von 14.00 - 17.00 Uhr und
Mittwoch von 09.00 bis 12.00 Uhr
Ensdorf: Montag von 09.00 - 12.00 Uhr und
Donnerstag von 14.00 - 17.00 Uhr
Wir sind erreichbar unter:
Telefon: Pfarramt Bous 06834/2378
Pfarramt Ensdorf 06831/52264
E-Mail: pfarramt@pg-bous-ensdorf.de
Unsere Homepage: www.pg-bous-ensdorf.de
Gemeindereferentinnen:
Gemeindereferentin Julia Krechan: 06831/508615
Gemeindereferentin Dorothee Schmitt: 06831/508613
Spendenkonto des Kirchengemeindeverbandes Bous-Ensdorf:
IBAB: DE58 5935 0110 0370 0643 62
Beichtgelegenheit in Bous und Ensdorf
Nach Vereinbarung (z.B. nach den Gottesdiensten ) mit Pastor Chris-
tian Müller
Taufen in der Pfarreiengemeinschaft
Für das Jahr 2023 wurden folgende Termine Festgelegt:
Bous: 12.02. - 23.04. (11.30 Uhr) - 04.06. - 20.08. - 08.10. - 17.12.
Ensdorf: 05.03. - 21.05. - 02.07. - 17.09. - 12.11.
Die Taufen finden sonntags nach den Heiligen Messen um 11.00 Uhr 
statt.
Durch das Sakrament der Taufe wurden in die katholische Kirche 
aufgenommen:
Bous:
06.11.2022: Samuel Hoffmann
Ensdorf:
16.10.2022: Elina Delislaw
Finja Reimsbach
23.10.2022: Melina Harenz
11.12.2022: Valentia Obernier
Viktoria Helena Obernier
Moritz Wager
Annahmeschluss der Beiträge für die Veröffentlichung sowie für 
Intentionen
Ausgabe 04/2023: Freitag, 20.01.2023, 11.00 Uhr

 ■ Evang. Kirchengemeinde Schwalbach
in den Zivilgemeinden: Schwalbach mit Elm und Hülzweiler, Bous, 
Ensdorf und Saarwellingen mit Schwarzenholz
Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 15.01.2023
2. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Kirche Bous mit Abendmahl
Pfarrer Janich
Sonntag, 22.01.2023
3. Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gemeindezentrum Schwalbach mit Abendmahl
Pfarrerin Seibert
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verpflichtet - „In guten wie in schlechten Zeiten“ - den geliebten Men-
schen bis zur eigenen Erschöpfung zu pflegen. Kinder von Menschen 
mit Demenz handeln meist nach dem Prinzip - „Früher waren sie für 
mich da, jetzt möchte ich etwas zurückgeben“.
Auch wenn diese Pflegemotive nachvollziehbar sind, so darf die 
eigene Gesundheit nicht außer Acht gelassen werden. Sorgen Sie als 
pflegende Angehörige auch für sich und nehmen Sie Entlastungs- und 
Unterstützungsangebote in Anspruch. Nur wenn Sie psychisch und 
physisch gesund sind, können Sie Ihrem Angehörigen hilfreich zur 
Seite stehen.
Nutzen Sie Ihren gesetzlichen Anspruch auf Pflegeberatung bei den 
Pflegestützpunkten (für gesetzlich Versicherte) bzw. Compass und 
den lokalen Allianzen für Demenz ihrer Umgebung. Außerdem steht 
Ihnen die Landesfachstelle für Demenz als Ansprechpartner zur Ver-
fügung.
Nähere Informationen zum Thema Demenz, kostenfreie Informations-
materialien, Adressen vor Ort und Auskünfte sind bei der Landesfach-
stelle Demenz Saarland erhältlich unter
Landesfachstelle Demenz Saarland
Ludwigstraße 5, 66740 Saarlouis
Tel.: 06831/ 4 88 18 0
landesfachstelle@demenz-saarland.de
www.demenz-saarland.de - Melden Sie sich hier zu unserem News-
letter an

 ■ Arbeitsrecht und Minijob – Gleiches  
Recht für alle -

Agentur für Arbeit Saarland lädt zu Online-
Veranstaltung am 25. Januar ein
Am 25. Januar bietet die Agentur für Arbeit Saarland eine Online-Ver-
anstaltung im Rahmen der Vortragsreihe „Job| Familie| Karriere“ zum 
Thema Arbeitsrecht und Minijob an. Sie beginnt um 9 Uhr und dauert 
rund zwei Stunden.
Interessierte werden gebeten, sich vorab per E-Mail unter saarbrue-
cken.bca@arbeitsagentur.de anzumelden. Auf diesem Weg erhalten 
sie die Zugangsdaten zur Veranstaltung (Skype für Business).
Arbeitsrecht ist ein sehr komplexes Thema. Beschäftigte sollten ihre 
Rechte kennen und einfordern. Regine Janes von der Arbeitskammer 
des Saarlandes gibt in der Veranstaltung Informationen zu unter-
schiedlichen arbeitsrechtlichen Fragen, dazu gehören beispielsweise: 
Welche Fragen sind im Vorstellungsgespräch erlaubt? Wie muss ein 
Arbeitsvertrag gestaltet sein? Wie ist das mit dem Kündigungsrecht? 
Was ist bei Krankheit, Urlaub, Teilzeit oder auch nach Eltern- oder 
Pflegezeit zu beachten? Aber auch: Wie sehen die arbeitsrechtlichen 
Regelungen bei Minijobs und Jobs im Übergangsbereich aus?
„Job| Familie| Karriere“ ist eine Vortragsreihe, die sich vorrangig an 
Frauen richtet und aktuelle Themen aus der Arbeitswelt behandelt. 
Interessierte aller Alters- und Berufsgruppen, die erwerbstätig sind 
oder sein möchten, sind zur Teilnahme eingeladen, auch wenn sie bis-
her noch nicht in Kontakt mit der Agentur für Arbeit stehen.
Kontakt und Anmeldung:
Dorothee Merziger (Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeits-
markt)
Telefon: 0681 944 2301
E-Mail: saarbruecken.bca@arbeitsagentur.de

 ■ KEB im Kreis Saarlouis e. V.  
(KEB Dillingen)

06831/7602-0, info@keb-dillingen.de, www.keb-dillingen.de
Gerne senden wir Ihnen den Katalog „Unsere Zeit 2023“ und das 
aktuelle Programmblatt zu!
Integrationskurse, Berufssprachkurse
Betreuungskraft: Qualifizierung, Auffrischung
Hauswirtschaft: Jetzt Berufsabschluss machen!
068631/7602-321
Besser lesen und schreiben
Mi 18 - 20.15 Uhr. 0 €
Niederschwelliger Deutschkurs
20 Do 8 - 10.15 Uhr (Anf.)| 10.15-12.30 Uhr (Fortg.)
Deutsch-Training intensiv
4 Di ab 10. Jan 17.45-20.15 Uhr. 52 €
Beratung, Notschlafstelle
06831/7602-660
Fahrten
Friedensfahrt Notre-Dame de Sion
Mi 19. Apr
  Clervaux und Luxemburgische RivieraSa 29. Apr
Bildungsreise nach Weimar
Busreise mit 2 Übernachtungen im Frühjahr. Veranstalter: Mader Tou-
ristik. Zwecks Planung Interessent*innen bitte melden!
Morgens auf Tour - abends daheim
Monschau und Internationaler Platz (IP) Vogelsang am 29. Jul
Aschaffenburg und Seligenstadt am 5. Aug

Religionsgemeinschaften

 ■ Jehovas Zeugen
Königreichssaal in Saarlouis-Steinrausch, Albert-Einstein-Str. 1a
Freitag, 13.01.2023
18.30 Uhr Kurzvorträge, Darbietungen und Besprechungen auf bibli-
scher Grundlage bereichern unseren Dienst für Gott und unser Leben 
als Christ.
Info: Katastrophenhilfe in der Ukraine
Seit Kriegsausbruch im Februar 2022 wurden etwa 3000 Wohnungen 
von Zeugen Jehovas beschädigt oder zerstört. Unter der Leitung der 
Abteilung Katastrophenhilfe und der Lokalen Planungs- und Bauabtei-
lung von Jehovas Zeugen wurde im August damit begonnen, in relativ 
sicheren Gegenden beschädigte Wohnungen zu reparieren. Dächer 
und Fenster wurden ersetzt. Dort, wo Häuser zerstört sind, kann 
manchmal eine Garage oder ein Schuppen zu einem bescheidenen 
Zuhause umfunktioniert werden.
Hilfsmaßnahmen im Überblick
26 Katastrophenhilfskomitees (KHKs) sind in der Ukraine im Einsatz.
54212 Personen erhielten von den KHKs Hilfe, sichere Unterkünfte zu 
finden. 26892 Personen sind in andere Länder geflohen und werden 
dort von ihren Mitgläubigen unterstützt.
Wo immer möglich, sind Jehovas Zeugen im Katastrophenfall sofort 
zur Stelle, um Hilfe zu leisten. Dabei helfen sie auch Menschen, die 
keine Zeugen Jehovas sind - ganz nach dem biblischen Motto: „Lasst 
uns...gegenüber allen das Gute wirken...“ Neben praktischer Hilfe ver-
suchen sie in solchen Krisenzeiten auch den so dringend benötigten 
emotionalen und seelsorgerischen Beistand zu geben.
Sonntag, 15.01.2023
13.30 Uhr Vortrag
Thema: Als Christ Loyalität beweisen
Redner: Gert Jackel (Idar-Oberstein)
14:00 Uhr Besprechung
Thema: Jesaja 30:18: „Jehova wartet geduldig darauf, euch seine 
Gunst zu schenken, er wird sich erheben, um euch Barmherzigkeit 
zu zeigen“.
Kontakt: Burkhard Michely, mobil: 015229575177

Infos

 ■ Rechtliche Vorsorge bei einer 
Demenzerkrankung

Mit dem Fortschreiten der Erkrankung kommt es zu einem Verlust der 
geistigen Leistungsfähigkeit, die dazu führen kann, dass Menschen 
mit Demenz nicht mehr in der Lage sind, Situationen zu überblicken, 
willensgesteuerte Entscheidungen zu treffen oder Willensäußerungen 
eindeutig zu artikulieren. Dann wird es notwendig, pflegende Angehö-
rige zu befähigen, für den Menschen mit Demenz zu entscheiden und 
zu handeln.
Mit einer Vorsorgevollmacht wird einer anderen Person die schriftli-
che Vollmacht erteilt, für eine andere Person handeln zu können. Zur 
Erteilung dieser Vollmacht müssen Menschen mit Demenz geschäfts-
fähig sein.
In einer Betreuungsverfügung können Menschen mit Demenz fest-
halten, welche Bedingungen gelten sollen, für den Fall der Einrichtung 
einer rechtlichen Betreuung. Dazu muss keine Geschäftsfähigkeit vor-
handen sein, jedoch muss eine Willensäußerung möglich sein.
Für den Fall der eigenen Entscheidungsunfähigkeit können in einer 
Patientenverfügung im Voraus Richtlinien über medizinische Maß-
nahmen festgelegt werden.
Ansprechpartner für die rechtliche Vorsorge sind die für Ihre Region 
zuständigen Amts- und Betreuungsgerichte, und die Örtlichen Betreu-
ungsbehörden, die bei den Landkreisen bzw. beim Regionalverband 
angesiedelt sind.
Nähere Informationen zum Thema Demenz, kostenfreie Informations-
materialien, Adressen vor Ort und Auskünfte sind bei der Landesfach-
stelle Demenz Saarland erhältlich unter
Landesfachstelle Demenz Saarland
Ludwigstraße 5, 66740 Saarlouis
Tel.: 06831/ 4 88 18 0
landesfachstelle@demenz-saarland.de
www.demenz-saarland.de - Melden Sie sich hier zu unserem News-
letter an

 ■ Entlastungsangebote für Angehörige von 
Menschen mit Demenz

Sie pflegen einen Menschen mit Demenz? Dann haben Sie sich 
sicherlich schon häufig erschöpft, isoliert und ausgebrannt gefühlt. Es 
geht nicht nur Ihnen so. Oftmals fühlen sich Ehepartner*innen dazu 
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men in dieser freundlichen Bildungseinrichtung. Die Angebote der FBS 
decken ein breites Spektrum ab: Ob Sport oder Sprache, Kochen oder 
Kreativität, ob Erziehungsthemen für Eltern oder Einführung in den 
Umgang mit dem Handy für Ältere - die FBS ist Anlaufstelle für Jung 
und Alt. Dabei geht es nicht allein um Bildung und Wissen. Vielmehr 
versteht sich die Familienbildungsstätte auch als Ort für bereichernde 
Begegnungen. Ein fester Bestandteil sind auch das Ferienprogramm 
für Schüler sowie der Seniorentreff der AWO.
Die Einrichtung ist behindertengerecht, ebenerdig und schwellen-
frei erreichbar und dadurch auch mit Rollator oder Kinderwagen gut 
zugänglich. Zudem trägt die helle und moderne Atmosphäre dazu bei, 
dass man sich schlichtweg wohlfühlt in diesem Haus.
Die ersten Kurse starten bereits Mitte Januar und es wird empfoh-
len, sich zeitnah anzumelden, um noch einen der begehrten Plätze zu 
ergattern.
In Kürze ist das neue Programmheft in Papierform mit allen Angeboten 
im Büro in der Ludwig-Karl-Balzer-Allee 3 und an vielen Stellen im 
Landkreis Saarlouis erhältlich. Interessierte können sich vorab auf der 
Homepage informieren oder sich direkt an das Team im Büro wenden, 
um weitere Informationen zu erhalten. Die Mitarbeiterinnen vor Ort 
freuen sich auf Sie und sind Ihnen gerne behilflich.
Infos und Anmeldungen: bei der Katholischen Familienbildungsstätte 
Saarlouis, Tel. 06831-43637 oder online unter www.fbs-saarlouis.de

Vereine

im Namen des Nikolaus und der Ensdorfer Kinder
allen Spendern, die sich an der Aktion dieses Jahr 
beteiligt haben.

- AST STAHLVERARBEITUNG GMBH
- KARIN WELTE - LÖWEN-APOTHEKE
- DACHDECKEREI PATRICK MÜLLER
- ELEKTRA GMBH
- OPTIK HAFNER DANIELA SCHNEIDER
- EDGAR UND INGRID SCHMIDT
- ELEKTRO CICERONE GMBH
- WEILER OFFICE MANAGEMENT
- PRAXIS FUER ERGOTHERAPIE D.EIFLER
- SCHREIBWAREN UND GESCHENKE ZIMMER
- ELEKTRO STEFANO PISANI
- HPP MECHANIK 
- RAUMAUSSTATTUNG SCHMIDT
- DIETMAR KOSOK ANWÄLTE
- THAIMASSAGE SAENGARUN PIONTEK
- GRAZIA MARIA CARAMANNO
- MANFRED MAAS
- ELEKTRO LORIS

Gewerbe- und Handwerkerverein St. Josef

sagt

DANKEDANKESCHÖNSCHÖN

Rheinromantik zwischen Remagen, Rhöndorf und Linz am 12. Aug
Baden-Baden und sein Rebland am 19. Aug
Wöchentliche Veranstaltungen
Hausmusik Ute Mertes Di 10 Uhr
Yoga-Treff 60+ Di 10.45 Uhr (7 €)
Handarbeitstreff Mi 9 Uhr
Treff für Regionalgeschichte Mi 14.30 Uhr (8 €)
Rock’n’Roll Mi 20.15 Uhr (8 €)
Keramiktreff Atelier TonART Do 9.30 - 12.30 Uhr (30 € + Mat.)
Malen im Atelier Amann So 10 - 15 Uhr (15 €/Std)
Weitere Angebote in Folge
Stuhlflechten
6 Mo ab 16. Jan 19 Uhr. S. Vondruska. 35 €
Lu Jong Heilyoga
Di 17. Jan 14 Uhr. O. Kleber. 12 €
Hochsensibilität: Herausforderung und Gabe
Di 17. Jan 19 Uhr. I. Weiland. 10 €
Endlich Zeit für Französisch
5 Mi 10.30 Uhr ab 11. Jan. J. Pöppel. 45 €
Starker Beckenboden
Mi 18. Jan 13.30 Uhr. O. Kleber. 12 €
Philosophiekurs: Was bedeutet „Gutes Leben’?“
10 Mi ab 18. Jan 18 Uhr. G. Alt. 60 €
Eine Stunde Tango Argentino
Mi 18. Jan 20 Uhr. A. Ernst. Altes Rathaus Saarwellingen. 20 €
Vortrag: Bob Dylan gestern und heute
Do 19. Jan 16 - 18 Uhr. O. Kleber. 10 €
Steigere mit Feng Shui dein Wohlbefinden - kleine Veränderungen 
führen zu großen Verbesserungen
Mo 23. Jan 19 Uhr. M. Licata. 0 €
Motivation zu einem erfüllten Leben
Mo 23. Jan 17 Uhr. C. Freels. 10 €
Treff zum Lesen alter Schriften
Mo 23. Jan 18 Uhr. H. Grein. 8 €
Säure-Basen-Balance für einen guten Start ins neue Jahr
Mo 23. Jan 19 Uhr. D. Laurent. 9 €
Engl. Gesprächsrunde - in Präsenz
Di 24. Jan 18.30 Uhr. P. Allmann. 8 €
Französ. Gesprächsrunde
Mi 25. Jan 16.30 - 18.45 Uhr. J. Pöppel. 7 €
Span. Gesprächsrunde - online
Mi 25. Jan 18 Uhr. M. García Jorge. 8 €
Engl. Gesprächsrunde - online
Mi 25. Jan 18 Uhr. N. Kowalski. 7 €
Lesung: „Marschieren, Krieg und Bohnenernte“
Mi 25. Jan 19 Uhr. O. Walbach. 0 €
Gesprächskreis über aktuelle Themen
Do 26. Jan 9.30 Uhr. 0 €
Organisation privater Unterlagen und Dokumente
Do 26. Jan 18 - 19 Uhr. H. Scholtes. 10 Euro
Die fünf Tibeter
Do 26. Jan 14 - 17 Uhr. O. Kleber. 24 €
Workshop für Overlock-Nähen
Do 26. Jan 17.15 Uhr - 20.15 Uhr. R. Engeldinger. 20 €
Hochsensibel-Gesprächskreis (online)
Fr 27. Jan 19.30 Uhr. I. Weiland. 0 €

 ■ Rentensprechtag am 17. Januar 2023
Auskunft in Rentenangelegenheiten
Der nächste Sprechtag des Versichertenberaters der Deutschen 
Rentenversicherung Bund, Egon Haag aus 66773 Schwalbach-
Hülzweiler,Schacherweg 22, findet am Dienstag, dem 17. Januar 23 
von 14.00 bis 16.00 Uhr statt. Während dieser Zeit können auch Ter-
mine zur Rentenantragstellung vereinbart werden. Ausserdem besteht 
die Möglichkeit, sich die Rente ausrechnen zu lassen. Um Rückfra-
gen seitens der Deutschen Rentenversicherung zu vermeiden, sollte 
im Vorwege abgeklärt werden, ob alle Zeiten erfasst sind. Zu diesem 
Zweck kann über den Versichertenberater Egon Haag ein Versiche-
rungsverlauf angefordert werden.
Telefon: 06831-59381. Die Beratung ist kostenlos.

Sonstige Veranstaltungen

 ■ Aktiv das Leben gestalten - 
neues Kursprogramm bei der 
Familienbildungsstätte Saarlouis

Die Familienbildungsstätte Saarlouis stellt ihr neues Kursprogramm 
für das erste Halbjahr 2023 vor.
Wie bereits seit vielen Jahren bietet die FBS in Saarlouis auch im 
neuen Jahr zahlreiche interessante Kurse und Veranstaltungen an. 
Menschen, die ihr Leben aktiv gestalten wollen, sind herzlich willkom-
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Heinen Yvonne 278 Ringe Platz 2
SH1/AB 1m:
Heinen Reinhold 324 Ringe Platz 1

Kreismeisterschaft LP Mehrkampf am 08.01.2023 in 
Ensdorf
Herren 1:
Heinen Reinhold 330 Ringe Platz 1
Busch Sven 304 Ringe Platz 2
Weiterhin gut Schuss!!!

Politische Parteien
und Wählergruppen

 ■ CDU Gemeindeverband Ensdorf
CDU Neujahrswanderung 2023

Zu Beginn des neuen Jahres hatte der CDU Gemeindeverband Ens-
dorf zu einer Neujahrswanderung eingeladen. Gutgelaunt starteten wir 
am Rathaus. Unser Weg führte uns durch den Park zum Tennisplatz, 
wo wir bei einem Glas Sekt auf das neue Jahr anstießen. Weiter wan-
derten wir durch den Ensdorfer Wald... es tat gut, sich auszutauschen 
und nach den Feiertagen sich in der Natur zu bewegen. Der Abschluss 
unserer Wanderung war im Campinghaus, wo auch unser Kreisvorsit-
zender und Mitglied des Landtages Raphael Schäfer mit dabei war. 
Bei einer Gulaschsuppe von Monika und kühlen Getränken waren wir 
uns einig: das war ein gelungener Start unserer Aktivitäten im Jahr 
2023.

 ■ Chorgemeinschaft Ensdorf
Eine gute Zeit im Neuen Jahr, das ist das, was die Aktiven der Chor-
gemeinschaft sich und den Freunden des Vereins bei der ersten 
Chorstunde 2023 wünschten. Und die gute Zeit fing schon vor dem 
Jahresende 2022 für die Chorgemeinschaft an und zeigte sich jetzt 
im Neuen Jahr richtig positiv. Die Zahl der Aktiven geht nach oben. 
Gesundheitlich genesene, reaktivierte frühere und auch neue Sänger 
verstärken den Männerchor. Ebenso profitiert der GemischteChor von 
einem Neuzugang und auch auch von -nach Corona-Zurückhaltung - 
wieder eingestiegenen Sängerinnen. Es war eine Freude, mit den fast 
komplett anwesenden Singstimmen in die Probenarbeit zu starten. 
Das nächste Konzertprogramm hat Chorleiter Hermann Josef Hiery 
im Grundkonzept schon fertig in der Tasche und so ging es für den 
Männerchor direkt zu den Jagd- und Wanderliedern, während sich der 
GemischteChor an das Interpretieren von Gospels heran wagte.
Wer also Spaß daran hat mit zu singen, für den ist jetzt der richtig 
Zeitpunkt. Donnerstagsabends proben beide Chöre im Nebenzimmer 
der Sportklause, einfach reinschauen und mitmachen!

 ■ DRK Ortsverein Ensdorf
Einladung zur Generalversammlung
Der DRK Ov.Ensdorf möchte alle interessierten Mitglieder zu seiner 
diesjährigen Generalversammlung recht herzlich einladen.

Wann: 06.03.2023, 19.30 Uhr
Wo: Rot-Kreuz-Heim Parkstrasse in Ensdorf
Da Neuwahlen des Vorstandes anstehen bitten wir um rege Beteili-
gung.
Der Vorstand

Sport

 ■ TFC Blau-Rot Ensdorf
Generalversammlung
Bei unserer diesjährigen Generalversammlung standen auch wieder 
Neuwahlen an. Der Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:
• 1.Vorsitzender Uwe Klee
• 2.Vorsitzender Marco Schmitt
• Kassierer Manfred Schmitt
• Schriftführer Norman Rullang
• Spielführer Michael Contes
Im Rahmen dieser Versammlung konnten wir auch langjährige Mit-
glieder ehren.
Dieter von der Thüsen (40 Jahre), Norman Rullang (30 Jahre), Björn 
Krämer (30 Jahre) und Bodo Schanno (10 Jahre)

Norman Rullang, Björn Krämer, Uwe Klee, Dieter von der Thüsen, 
Bodo Schanno

 ■ Schützenverein St. Hubertus 1927  
Ensdorf e. V.

Kreismeisterschaft Mehrschüssige LP am 08.01.2023 
in Ensdorf
Herren 1:
Busch Sven 10 Treffer Platz 1
SH1/AB 1m:
Heinen Reinhold 20 Treffer Platz 1

Kreismeisterschaft LP Standard am 08.01.2023 in 
Ensdorf
Herren 1:
Busch Sven 319 Ringe Platz 1

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Ensdorf

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

Jetzt 

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Zuverlässige Beilagenverteilung.   
Fragen Sie uns einfach!

KONTAKT: beilagen@wittich-foehren.de

Fordern Sie Ihr INDIVIDUELLES  ANGEBOT an!

Egal ob Prospekte, Flyer, Broschüren - 
mit uns kommen Sie gut an!

RAN AN DIE BEILAGEN!
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Salat-Bar
"Salat-Oase“

NEUEROFFNUNGNEUEROFFNUNG

N E U M A N N S T R A S S E  3 0  |  1 2 3 4 5  N E U H A U S E N T E L .  0 8 3 2 5  5 3 9 6 2 2  |  W W W. S A L AT- OA S E . D E

 Frische Salate der Saison 
 Frische Salate der Saison 

 Alles in Bio-Qualität 
 Alles in Bio-Qualität 

 All-you-can- All-you-can-eat eat 
20% 20% 

Prospekt



Ensdorf - 22 - Ausgabe 2/2023

A +AAA
B -BBA -AAAAAA0 +00 ++00000 -

NOTLAGE 
– ohne Blut keine Hilfe!

www.blutspende.jetzt

NOTLAGE NOTLAGE 

Vorsorge ist jetzt wichtiger denn je!
Jeden Donnerstag kostenlose Online-
Vorträge zum Thema Vorsorgevollmacht 
und Patientenverfügung. 

Gleich anmelden: gutvorgesorgt.info

Telefon 06831 / 52286 
Am Pfarrgarten 12 - 66806 Ensdorf

www.bestattungen-ensdorf.de

Inh. Michael Heitz

Beerdigungsinstitut
Britz-Heitz
Hilfe, Beratung & Betreuung

… im Trauerfall

Einfach immer für Sie da

- Moderne Heizungsanlagen
- Altersgerechte Bäder
- Energieberater

- Kundendienst
- Moderne Bäder
- Solaranlagen

Püttlinger Str. 129 - 66773 Schwalbach-Elm

Sauer & Scherer GmbH
Heizung - Bäder - Solar

Telefon 06834 / 95 34 34

www.heizung-sauer-scherer.de

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!
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Ihre Private Kleinanzeige
Einfach buchen über:
www.wittich.de/Objekt10301
Anzeigenschluss: freitags 9.00 Uhr

Europaallee 2 · 54343 Föhren
Telefon 06502 9147-0
Fax 06502 9147-250

erscheint ab 25,- Euro in über

 222.150
saarländischen Haushalten

IHRE PRIVATE KlEInAnzEIgE
IM SAARlAnD

& 
gesucht

 gefunden

Nachhilfe in Mathematik.

Nachhilfelehrer mit 30-jähriger
Berufserfahrung erteilt qualifizierten
Einzelunterricht in Mathematik bei
Ihnen zuhause. Alle Schulformen,
alle Schulklassen. Tel.: 06825/
3331. Andreas Groß, In den Spelz-
gärten 14, 66557 Illingen.

ENTRÜMPELUNGEN  
ANTIK- & SAMMLERWELT ILLINGEN

• transparenter Festpreis ohne versteckte Kosten 
• hohe Wertanrechnung, auf KFZ, auch Goldankauf
• enge Zusammenarbeit mit sozialen Einrichtungen
• absolute Seriösität
• problemlos & schnell ist Ihr Haus/Wohnung besenrein

Diplom Betriebswirtin (FH) Susanne Kirnberger
Hauptstr. 24, 66557 Illingen, Tel. 06825-4999355

Kaufe alles Alte! Möbel, Bilder,
Porzellan, Uhren u. Münzen, ganze
Sammlungen, Militaria u. Musikin-
strumente, auch rep.bedürftig,
ganze Nachlässe. Zahle gut! Karl
Buchert, Tel. 06826/53248

Wir digitalisieren ihre Super
8/N8, Hi-8, VHS-C, Mini-DV und
VHS, Tonbänder/Musikkassetten u.
LP, Dias, Fotos und Alben! Compu-
terhilfe! 06825/8006088 medien-
puzzle.de

Altes gg. Bares f. Uhren u.
Schmuck aller Art, hochw. Taschen
u. Kleidung, Gläser, Porzellan,
Besteck, Kameras, Fotos, Bücher,
Münzen, Zinn u. uralte Möbel. T.
06826/8269280 o. 0160/8020207

Netter Sammler kauft Modellei-

senbahnen ( aller Art u. Menge )
sowie Modellautos. Zahle Spitzen-
preise! Tel.: 06838/9779994 od.
0174/3232959

Kontakt zu Verstorbenen, finde
deinen geistigen Führer, Rück-
führung in vergangene Leben, geis-
tige Heilung, energetische Reini-
gung Räume, Tel.: 06806/4963791

Kaufe Ihren alten/defekten

Rasentraktor, Aufsitzmäher, auch
m. Motorschaden od. neuwertig.
Anrufen od. anschreiben per
WhatsApp. Tel.: 0157/85982793

Suche Pelzmantel/-jacke sowie
Lederbekleidung (guter Zustand),
alte Fotoapparate, Kristallgläser,
Perlenkette, Musikinstrumente aller
Art, Tel. 0177/3217844

Stabile Umzugskisten, gut 100
Stück, in zwei Größen zu verschen-
ken, abzuholen in Schwalbach.
Tel.: 0151/42367474.

Sofa, 3-Sitzer, 2 m breit +

Sessel, Farbe rot, zu verkaufen. T.

06825/41155

Suche alles von

Hutschenreuther & Rosenthal,

alte Bücher, Schreibmasch., Uhren,

Münzen, Schmuck aller Art, Arm-

band + Taschenuhr, Tel. 0157/

89404027

Baumfällung
Baumgipfelung und Heckenschnitt 

mit Abtransport. Schmidt,  
Mobil 0157/30041616, Tel. 06825/46707

Fliesenverlegung aller Art!
Badsanierung aus einer Hand. Bal-
kone, Terrassen und Treppen. Neu
und Altbau. Tel.: 0160/5620369

Beilagen-Service 
KontaKt: beilagen@wittich-foehren.de

Zuverlässige Beilagenverteilung.
Fragen Sie uns einfach! 
beilagen@wittich-foehren.de

Mit unS koMMt

ihre Beilage gut rÜBer! 
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MÜLLERDÄCHER ® Patrick Müller
Saarstr. 28•66806 Ensdorf 
Tel.: 06831-5015130
www.mueller-daecher.de

...einfach besser!

Ich gebe Ihnen mein WORT !   
Wir stehen für Wertarbeit und faire Preise

DÄCHER && FASSADEN
Qualität aus Meisterhand

Q
U

ALITÄTSVERSPRECH
E

NDeutscher
Deutscher
DeutscherMeisterbetrieb

Meisterbetrieb
Meisterbetrieb
Meisterbetrieb
Meisterbetrieb
Meisterbetrieb

facebook.com/dachdeckersaarlouis

Wasserschadensanierung • Komplettbäder 
Heizung • Sanitär 

Konrad Müller, Tel. 06831 / 123872 + 0177 / 7282186 
Kesseltausch zum Festpreis, siehe www.konrad-mueller-heizungen.de

JOBS 
IN IHRER REGION

Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2 | 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Neues aus Ensdorf“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Neues aus Ensdorf“  
unter http://epaper.wittich.de/115

Redaktions-Annahmeschluss 
Di., 9.00 Uhr VG 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 mein.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Di., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Christian Lehner
Gebietsverkaufsleiter
Tel.: 06831 508790 
c.lehner@wittich-foehren.de

Beate Pulcher 
Verkaufsinnendienst
Tel. 06831 5087-90
info@lehner-christian.de

für unsere Leser und Interessenten.


